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Frohe Osterfesttage wünscht
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Dorfbäckerei Cafè

Obersdorf 7  Tel. & Fax: 0 36 23 / 26 19            Filiale Bad Mitterndorf Tel. 0 36 23 / 34 02

A-8983 BAD MITTERNDORF 

Frohe Ostern wünscht
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Wir wünschen allen unseren Kunden frohe Osterfesttage!

Papier  /  Bücher  /  Spiele
8983 Bad Mitterndorf 106   l   Tel. 03623 / 20174
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wünscht ein frohes Osterfest!
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Live-Musik • Kulinarik • Handwerk • Volkskultur 
Kinderprogramm • Literarische Wanderung & mehr

Kultur

Tauplitz | Bad Mitterndorf

Freier 
Eintritt

Weitere 
Informationen:

ZU GAST IN

So., 24. Mai 2026 | ab 10:00 Uhr
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Amtliche Mitteilung der 
Marktgemeinde Bad MitterndorfDas Neue

MARKTBLATT

Wir wünschen unseren Leserinnen und Lesern Frohe Ostern  
und ein schönes Fest im Kreise der Liebsten.
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Hinter uns liegen besondere 
Wochen für unsere Gemein-
de und unsere Region. Der 
Steiralauf hat einmal mehr 
gezeigt, welche Bedeutung 
der Langlaufsport für Bad 
Mitterndorf und das gesam-
te Ausseerland hat. Trotz 
schwieriger Wetterbedin-
gungen ist es gelungen, her-
vorragende Bedingungen 
für die vielen Teilnehmer zu 
schaffen. Das war nur mög-
lich durch den großen Ein-
satz vieler helfender Hände, 
durch Zusammenhalt und 
durch unermüdliche Arbeit 

nisationen, Partnern sowie 
den vielen freiwilligen Hän-
den im Hintergrund. Ebenso 
gilt der Dank der Bevölke-
rung unserer Gemeinde, die 
solche Veranstaltungen mit-
trägt und möglich macht.

Projekte für die Zukunft

Während solche Ereignisse 
für alle sichtbar sind, wird 
gleichzeitig im Hintergrund 
an wichtigen Projekten für 
unsere Gemeinde gearbei-
tet. Dazu gehört unter ande-
rem die Planung eines neu-
en Altstoffsammelzentrums, 
das eine moderne und einfa-
che Entsorgung für unsere 

im Hintergrund. Diese Leis-
tung verdient großen Res-
pekt und zeigt, was gemein-
sam möglich ist.

Gerade solche Erfahrungen 
machen auch deutlich, wie 
wichtig die Weiterentwick-
lung unserer Loipeninfra-
struktur ist. Die geplante Loi-
penbeschneiung soll den 
Langlauf langfristig absi-
chern und eine wichtige 
Säule unseres Wintertouris-
mus stärken.

Wenig später stand mit dem 
Skif liegen am Kulm das 
nächste große Ereignis an. 
Tausende Besucher waren 
bei uns im Ort, Bilder vom 
Kulm gingen um die Welt 
und unsere Region hat sich 
von ihrer besten Seite ge-
zeigt. Mit der Premiere der 
Nordischen Kombination 
auf der Skiflugschanze wur-
de dabei sogar ein neues Ka-
pitel in der Geschichte des 
Kulms geschrieben. Solche 
Veranstaltungen sind nur 
möglich, wenn viele Men-
schen zusammenarbeiten. 
Ein großer Dank gilt allen 
Helferinnen und Helfern, un-
seren Vereinen, Einsatzorga-

VORWORT

Bürgerinnen und Bürger er-
möglichen soll. Viele Projek-
te brauchen Zeit, Gespräche 
und sorgfältige Planung. 
Wichtig ist, dass wir Schritt 
für Schritt weiterarbeiten 
und unsere Gemeinde ge-
meinsam weiterentwickeln.
Bad Mitterndorf lebt vom 
Zusammenhalt der Men-
schen und von den vielen 
Gästen, die unsere Region 
schätzen und immer wieder 
gerne zu uns kommen.

Ihr

Herbert Hansmann

Bürgermeister

Die Gemeinderatsmitglieder

 und Gemeindebediensteten 

der Marktgemeinde Bad Mitterndorf

wünschen allen Leserinnen und Lesern 

Frohe Ostern

Bürgermeister Herbert Hansmann

Liebe Bad Mitterndorferinnen und Bad Mitterndorfer!

wünscht frohe Osterfesttage!
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Liebe Bürgerinnen und Bürger, 
die Steirische Roas macht heu-
er in Tauplitz Station und dar-
auf dürfen wir uns schon jetzt 
besonders freuen. Am 24. Mai 
wird unser Ort zum Treffpunkt 
für Musik, Brauchtum und ge-
lebte steirische Tradition. Ent-
lang der verschiedenen Statio-
nen erwartet die Besucherin-
nen und Besucher ein ab-
wechslungsreicher Tag mit 
Volksmusik, Gesang, Tanz, re-
gionalem Handwerk und kuli-
narischen Schmankerln. Die 
Roas lädt dazu ein, von Ort zu 
Ort zu wandern, innezuhalten, 
zuzuhören und gemeinsam 
die Vielfalt unserer Volkskultur 
zu erleben.

Gerade Veranstaltungen wie 
diese zeigen, wie lebendig un-
sere Traditionen sind und wie 
wichtig es ist, sie zu pflegen 
und weiterzugeben. Die Steiri-
sche Roas verbindet Generati-
onen und schafft Begegnun-
gen. Sie bietet die Gelegenheit, 
unsere Region von ihrer au-
thentischen und herzlichen 
Seite kennenzulernen.

Bei der Wahl zur Bezirks- 
und Landeskammer der 
Land- und Forstwirtschaft 
stellte sich Monika Brecht-
ler erstmals der Wahl. Dank 
ihres aussichtsreichen Lis-
tenplatzes sowie eines sehr 
guten Ergebnisses auf Be-
zirks- und Gemeindeebene 
wurde sie als neue Kammer-
rätin aus unserer Gemeinde 
vereidigt.

Somit endet auch die Funkti-
onsperiode unserer bisheri-
gen Vertreterin in der Bezirks-
kammer in Liezen, Monika 
Schretthauser. Ich möchte 
mich auf diesem Weg herzlich 
für die geleistete Arbeit und 
die konsequente Vertretung 
der Interessen der Landwirte 
und Grundbesitzer aus unse-
rer Gemeinde bedanken. Für 
unsere von der Landwirtschaft 

Mein besonderer Dank gilt 
schon heute allen Vereinen, 
Musikgruppen, Helfern sowie 
den zahlreichen Beteiligten 
aus Tauplitz und der gesamten 
Region, die mit großem Ein-
satz an der Vorbereitung ar-
beiten. Viele engagierte Men-
schen tragen dazu bei, dass 
diese Veranstaltung stattfin-
den kann. Es erfüllt mich mit 
großem Stolz, zu sehen, wie 
stark unsere Gemeinschaft ist 
und wie selbstverständlich 
hier zusammengeholfen wird, 
wenn es darum geht, etwas 
Besonderes für unseren Ort 
auf die Beine zu stellen. An die-
ser Stelle die Bitte um Ver-
ständnis an alle Anrainer, dass 
es im Bereich der Veranstal-
tung zu Umleitungen und 
Straßensperren kommen 
kann. 

Ich darf Sie schon jetzt sehr 
herzlich einladen, sich diesen 
Termin vorzumerken und 
nach Tauplitz zu kommen. Ge-
nießen wir einen Tag voller 
Musik, Begegnungen und stei-
rischer Lebensfreude. Ich 
freue mich auf viele Besucher 
und bin überzeugt, dass die 
Steirische Roas in Tauplitz ein 
unvergessliches Erlebnis für 
alle wird.

Mit herzlichen Grüßen

Ihr

Kurt Berger

1. Vizebürgermeister und Obmann des 

Bau- und Raumordnungsausschusses

geprägte Region ist eine Ver-
treterin in den entsprechen-
den Gremien eine große Berei-
cherung. Ich freue mich auf 
eine konstruktive Zusammen-
arbeit zum Wohle unserer Ge-
meinde.

Orts-Bäuerin 
Rosi Neuper

Traditionellerweise wird rund 
um die Kammerwahl auch die 
Ortsbäuerin gewählt. Es freut 
mich persönlich sehr, dass Rosi 
Neuper bereits zum fünften 
Mal bereit ist, diese wichtige 
Funktion zu übernehmen und 
sie wie gewohnt mit großem 
Engagement auszuüben. Ich 
gratuliere beiden Damen zur 
Wahl und wünsche ihnen viel 
Freude und Ausdauer für die 
kommenden Jahre. 

Gemeinderat Lukas Waldauer

Vizebürgermeister 
am Wort

Neue Bezirkskammerrätin 
aus Bad Mitterndorf gewählt

1. Vizebürgermeister Kurt Berger MSC

Bürgermeister und Monika Brechtler.

GEMEINDEVORSTAND
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stellt und kann ohne Ein-
schränkungen genutzt wer-
den.

Wichtig für 
Versicherungsschutz

Ein Punkt wird dabei oft un-
terschätzt: Auch für den Ver-
sicherungsschutz spielt die 
Benüt zungsb ewil l igung 
eine wichtige Rolle. 

Kommt es zu einem Schaden 
und es liegt keine Benüt-
zungsbewilligung vor, kann 
es zu Problemen bei Versi-
cherungsleistungen kom-
men. Weiters können, wenn 
nicht unmittelbar nach Bau-
fertigstellung eingebracht, 
wichtige Atteste bereits aus-
gelaufen sein oder ausfüh-

leibliche Wohl der Gäste.  
Andre Kraml übernimmt als 
Bademeister Verantwortung 
für Sicherheit und Badebe-
trieb, während Günther Fuchs 
die Gäste an der Kassa emp-
fängt. 

Tauplitz: Modernisiert  
in die Saison

Im Schwimmbad Tauplitz 
wurden in der Zwischenzeit 
umfangreiche Renovierungs- 
und Umbauarbeiten durch-
geführt. Neue Duschen, neue 
Fenster sowie Arbeiten am 
Dach sorgen für eine deutli-
che Aufwertung der Anlage.

Dietmar Borchia, die gute See-
le des Bades, freut sich schon 

Viele Gebäude in unserer 
Gemeinde werden gebaut, 
erweitert oder umgebaut. 
Nach Baufertigstellung, 
aber vor allem vor der Be-
nützung steht ein wichtiger 
Schritt: die sogenannte Be-
nützungsbewilligung.

Mit dieser Bestätigung wird 
festgehalten, dass ein Ge-
bäude plan- und bescheid-
gemäß errichtet wurde und 
sicher genutzt werden kann. 
Dabei werden unter ande-
rem wichtige Punkte wie 
Bauausführung, Nutzungssi-
cherheit und Brandschutz 
überprüft. Für Eigentümer 
bringt eine Benützungsbe-
willigung vor allem Rechtssi-
cherheit. Das Gebäude gilt 
damit offiziell als fertigge-

Die Vorbereitungen für die 
kommende Badesaison lau-
fen auf Hochtouren und ei-
nem gelungenen Sommer 
im Schwimmbad steht nichts 
im Weg. 

In Bad Mitterndorf und Taup-
litz gibt es einige Neuerungen, 
auf die sich die Besucher freu-
en können. Alle aktuellen In-
formationen zum Saisonstart 
werden wetterabhängig 
kurzfristig über die Gemein-
de-App bekanntgegeben.

Neuer Pächter und  
frisches Team

Im Alpenbad sorgt künftig 
Christian Schilcher als neuer 
Pächter des Buffets für das 

rende Firmen gar nicht mehr 
greifbar sein.

Verantwortung 
beim Bauwerber

Grundsätzlich liegt die Ver-
antwortung dafür, dass ein 
Bauvorhaben entsprechend 
den genehmigten Plänen 
umgesetzt und abgeschlos-
sen wird, bei den Bauwerbe-
rinnen und Bauwerbern 
selbst. Die Baubehörde der 
Gemeinde begleitet das Ver-
fahren und prüft die Unterla-
gen, die Verantwortung für 
die ordnungsgemäße Um-
setzung und auch das Bean-
tragen der Benützungsbe-
willigung liegen jedoch 
beim Eigentümer.

jetzt auf viele bekannte und 
neue Gesichter.

Preise 2026

Die Tageskarte kostet für Er-
wachsene € 7,50, für Kinder 
von 5 bis 15 Jahren € 4,50. Die 
Abendkarte ab 15 Uhr ist für  
€ 5,50 bzw. € 3,50 erhältlich, 
ebenso die 2-Stunden-Karte 
für € 5,00 Euro (Kinder  
€ 3,50). Saisonkarten sind um 
€ 75,00 für Erwachsene und  
€ 45,00 für Kinder erhältlich. 
Die Familien-Saisonkarte (2 
Erwachsene und 2 Kinder) 
kostet € 190,00, jedes weitere 
Kind € 35,00. 
Für das Bad Tauplitz gibt es zu-
sätzlich eine Familien-Saison-
karte um € 145,00.

Bestehende Verfahren 
werden überprüft

In den vergangenen Jahren 
sind in manchen Fällen Be-
nüt zungsb ewil l igungen 
nicht abgeschlossen worden. 
Daher wird derzeit daran ge-
arbeitet, bestehende Verfah-
ren zu prüfen und fehlende 
Bewilligungen Schritt für 
Schritt nachzuholen. Hin-
weis: Rechtlich ist unbefugte 
Benützung sogar strafbar 
Ziel ist es, klare Verhältnisse 
zu schaffen und Bauverfah-
ren vollständig abzuschlie-
ßen. Das dient der Rechtssi-
cherheit für Eigentümerin-
nen und Eigentümer ebenso 
wie der Übersicht und Doku-
mentation in der Gemeinde.

Benützungsbewilligung – warum sie so wichtig ist

Schwimmbad News 

AUS DER GEMEINDESTUBE

Frohe Ostern wünscht
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AUS DER GEMEINDESTUBE
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kommenden Tagen fallen.

Schwerpunkte

Neben den klassischen Bau-
verfahren spielen auch The-
men der Sicherheit eine 
wichtige Rolle. Dazu zählen 
unter anderem Aufgaben 
der Feuerpolizei, die Über-
prüfung brandschutzrele-
vanter Gebäude sowie die 
Sicherstellung einer ausrei-
chenden Löschwasserver-
sorgung für den Ernstfall. Ein 
weiterer Schwerpunkt wird 
künftig auch bei der Wohn-
sitzqualität in unserer Ge-
meinde liegen. Dazu gehört, 
dass Meldungen von Wohn-
sitzen korrekt erfolgen. Eine 
saubere Meldemoral ist 
wichtig, damit Infrastruktur, 
Gemeindeleistungen und Fi-
nanzierung gerecht organi-
siert werden können.

Das Bauamt ist in vielen Be-
reichen eine zentrale Stelle 
der Gemeinde. Ziel ist es, kla-
re Abläufe zu schaffen und 
Schritt für Schritt wieder 
Ordnung und Verlässlichkeit 
in allen Verfahren herzustel-
len.

Im Bauamt unserer Ge -
meinde laufen derzeit in-
tensive Arbeiten im Hinter-
grund. Zahlreiche offene 
Verfahren werden aufgear-
beitet und gleichzeitig wer-
den die Abläufe für die Zu-
kunft neu geordnet.

Über die Jahre haben sich 
viele offene Punkte ange-
sammelt. Bauverfahren, An-
zeigen, fehlende Unterlagen 
und nicht abgeschlossene 
Verfahren müssen geprüft 
und rechtlich sauber abge-
schlossen werden. Diese Ar-
beit ist aufwendig, aber not-
wendig, um klare und nach-
vollziehbare Verhältnisse zu 
schaffen.

Neue Leitung Bauamt

G e r a d e  i m  B a u w e s e n 
braucht es klare Strukturen 
und rechtssichere Entschei-
dungen. Es geht um Eigen-
tum, Sicherheit und Verläss-
lichkeit für alle Beteiligten. 
Um das Bauamt organisato-
risch neu aufzustellen, wur-
de die Leitung des Bauamtes 
neu ausgeschrieben. Die 
Entscheidung über die zu-
künftige Leitung wird in den 

Nach der Schließung des Lebensmittelgeschäfts der Fami-
lie Heiß in Tauplitz möchte die Gemeinde besonders älte-
ren Menschen oder Personen ohne eigenem Auto den 
Weg zum Einkaufen erleichtern.

Mit einem Gutschein für eine Taxifahrt können Tauplitzer 
nach Bad Mitterndorf zum Einkaufen fahren. 
Der Gutschein gilt für eine Fahrt in eine Richtung und kann 
direkt aus der Gemeindezeitung ausgeschnitten und bei 
einer Taxifahrt eingelöst werden.

Das Bauamt wird neu aufgestellt

Taxigutschein für 
Einkaufsfahrt

Intensive Arbeiten im Hintergrund

Termine nach Vereinbarung  
0676/777 37 88

8983 Bad Mitterndorf Nr. 28                          email: mi.l@gmx.net

Frohe Ostern wünscht
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wortung gefordert.  Die 
meisten Unfälle ereignen 
sich durch Alleinverschulden 
und zu hohe Geschwindig-
keit.

Was gilt es zu beachten! 
• Grundsätzlich gelten für E-
Scooter-Nutzer dieselben 
Regeln wie für Radfahrer. 
• Es besteht ein absolutes 
Nutzungsverbot auf Geh-
steigen und Gehwegen.
• E-Scooter-Nutzer müssen, 
wenn vorhanden, auf dem 
Radweg fahren.
• Bei der Nutzung eines E-
Scooters gilt ein Alkohollimit 
von 0,8 Promille.

E-Scooter erfreuen sich gro-
ßer Beliebtheit. Sowohl für 
junge als auch für ältere 
Verkehrsteilnehmer ist er 
eine praktische Ergänzung 
zum PKW und zum Fahrrad.

Der rasche Anstieg an E-
Scooter-Nutzern zeigt sich 
auch in der Unfallstatistik. 
Seit 2023 werden Unfälle mit 
E-Scootern in der Statistik 
gesondert erfasst. 2024 wur-
de in der Steiermark ein An-
stieg von knapp 40 Prozent 
an E-Scooter-Unfällen mit 
Schwerverletzten im Ver-
gleich zum Vorjahr erfasst. 
Dabei ist die Auswirkung der 
Verletzungen besonders tra-
gisch. Aufgrund der fehlen-
den Knautschzone und der 
doch beachtl ichen G e -
schwindigkeit bis zu 25 km/h 
werden bei Unfällen häufig 
Kopf-, Gesichts-, Handge-
lenks- und Sprunggelenks-
frakturen festgestellt. 

Ein E-Scooter ist ein Ver-
kehrsmittel und unterliegt 
selbstverständlich bestimm-
ten Verkehrsregeln. Da nicht 
alles detailliert geregelt ist, 
sind besonders Aufmerk-
samkeit und Eigenverant-

• Jede geplante Fahrtrich-
tungsänderung muss mit ei-
nem Handzeichen angezeigt 
werden.

Es besteht eine Helmpflicht 
bis zum vollendeten 12. Le-
bensjahr. Es wird dringend 
empfohlen, darüber hinaus 
einen Helm zu tragen. 

Handschuhe, feste Kleidung 
und rutschfeste Schuhe tra-
g e n  z u m  S c h u t z  b e i . 
Nutzen Sie die Hinweise und 
Tipps und kommen Sie gut 
und sicher in den Frühling!

Wussten Sie schon…

… dass E-Scooter rechtlich als 
Fahrzeuge gelten und der 
Straßenverkehrsordnung 
(StVO) unterliegen.

… ein Sturz mit 25 km/h wie 
ein Sturz aus dem 1. Stock-
werk ist.

Was gibt es aktuell? 
Pro.E-Bike-Fahrsicherheits-
training – kostenfrei in 2026

 
Mehr Information: 

www.verkehr.steiermark.at

Es ist ja nur ein Roller! – E-Scooter im Vormarsch!

Ein frohes Osterfest wünscht
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wünscht ein frohes Osterfest!
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AUS DER GEMEINDESTUBE
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wird. Das Verbrennen von 
Abfällen oder behandeltem 
Holz ist nicht erlaubt. Eben-
so dürfen keine Brandbe-
schleuniger zum Entzünden 
oder zur Aufrechterhaltung 
des Feuers verwendet wer-
den.

Aus Sicherheitsgründen sind 
außerdem Mindestabstände 
einzuhalten:
• 50 Meter zu Gebäuden und 
öffentlichen Straßen
• 40 Meter zum Wald
• 100 Meter zu Energiever-
sorgungsanlagen, Trafostati-
onen, Tankstellen oder sen-
siblen Einrichtungen

Brauchtumsfeuer müssen 
während der gesamten Dau-
er beaufsichtigt werden. 
Nach dem Abbrennen ist das 
Feuer vollständig zu löschen, 
sodass auch bei Wind keine 
Glutreste wieder aufflam-

in einer zentralen Daten-
bank.

Ihre Vorteile:
• Einfache Verlustmeldung: 
Der Service ist 24 Stunden 
täglich verfügbar.
• Zentrale Funddatenbank: 
Alle Meldungen werden ös-
terreichweit erfasst.
• Automatische Benachrich-
tigung: Fundbüros können 
Eigentümerinnen und Ei-
gentümer direkt kontaktie-
ren, sofern Kontaktdaten 
hinterlegt sind.

Das Osterfeuer ist ein fester 
B e s t a n d t e i l  u n s e r e r 
Brauchtumspf lege und 
wird vielerorts in der Ge-
meinde mit großer Traditi-
on gepflegt. Damit dieses 
Brauchtum auch weiterhin 
sicher und im Einklang mit 
den gesetzlichen Bestim-
mungen stattfinden kann, 
sind einige Vorgaben zu be-
achten.

Laut steirischer Brauchtums-
feuer-Verordnung dürfen 
Osterfeuer ausschließlich 
am Karsamstag in der Zeit 
von 15 Uhr bis Ostersonntag, 
3 Uhr früh abgebrannt wer-
den.

Beim Abbrennen eines Os-
terfeuers ist außerdem dar-
auf zu achten, dass nur tro-
ckenes, biogenes Material (z. 
B. unbehandeltes Holz oder 
Strauchschnitt) verwendet 

Ein kurzer Moment der Un-
achtsamkeit und schon ist 
die Geldbörse, das Handy 
oder der Schlüssel verloren. 
Um die Suche nach verlore-
nen Gegenständen zu er-
leichtern, steht Bürgerin-
nen und Bürgern ab sofort 
das digitale Fundbüro zur 
Verfügung.

Unter www.fundamt.gv.at 
können Verluste online ge-
meldet und gefundene Ge-
genstände österreichweit 
gesucht werden. Die Platt-
form ist rund um die Uhr er-
reichbar und verbindet alle 
teilnehmenden Fundbüros 

men können. Es wird außer-
dem empfohlen, das Oster-
feuer im Vorfeld bei der örtli-
chen Feuerwehr anzumel-
den, damit im Bedarfsfall 
rasch reagiert werden kann.

Ich habe etwas verloren – 
was muss ich tun?
Besuchen Sie www.fundamt.
gv.at, geben Sie eine Verlust-
meldung ein oder durchsu-
chen Sie die Datenbank nach 
Ihrem verlorenen Gegen-
stand.

Ich habe etwas gefunden – 
was muss ich tun?
Gefundene Gegenstände 
sind der rechtmäßigen Ei-
gentümerin bzw. dem recht-
mäßigen Eigentümer zu-
rückzugeben. Ist diese Per-
son nicht bekannt, müssen 
Fundsachen unverzüglich 
bei der zuständigen Fund-

Vielen Dank für das Ver-
ständnis und die Mithilfe, da-
mit dieses schöne Brauch-
tum auch weiterhin sicher 
gepflegt werden kann.

behörde abgegeben wer-
den. Andernfalls kann dies 
als Unterschlagung strafbar 
sein.

Information zum Osterfeuer

Neu – das digitale Fundbüro

Ein Stück gelebte Tradition: das Osterfeuer

Verloren? 

Finden wird leicht gemacht. 

AUS DER GEMEINDESTUBE
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fand dazu der Info-Nachmit-
tag „So kim i umadum“ statt.

Energie-Schwerpunkt im 
Bildungsbereich

2024 errichteten Schüler der 
MS Bad Mitterndorf eine 
thermische Solaranlage für 
ihre Gemeinde. Zusätzlich 
konnten im Rahmen des 
50/50-Energiesparprojekts 
Energieeinsparungen erzielt 
werden. Dazu zählen unter 
anderem LED-Beleuchtung 
mit Bewegungsmeldern, 
Temperatursenkungen in 
ausgewählten Räumen so-
wie die Heizungsabschal-
tung im Eingangsbereich. 
Die Projekte Solarcamp und 
50/50 Energiesparprojekt 
wurden vom Klimabündnis 
Steiermark im Auftrag des 
Landes Steiermark durchge-
führt.

Neue Klimaschutz-
beauftragte

Seit 2025 hat Bad Mittern-
dorf eine neu ausgebildete 
kommunale Klimaschutzbe-
auftragte. Isabell Schachner 
absolvierte erfolgreich den 
Kommunalen Klimaschutz-

Seit 2021 sind wir Klima-
bündnis- Gemeinde und 
mit zahlreichen Projekten 
in den Bereichen Mobilität, 
Energie und Bildung setzt 
die Gemeinde konkrete 
Schritte in Richtung Klima-
schutz.

Bad Mitterndorf engagiert 
sich als Klimabündnis- und 
e5-Gemeinde in verschiede-
nen Bereichen für eine kli-
mafreundliche Entwicklung. 

„Klimaschutz ist für uns kein 
Schlagwort sondern tägli-
che Arbeit. Wir setzen in Bad 
Mitterndorf auf konkrete 
Projekte und regionale Lö-
sungen. Entscheidend ist, 
dass man ins Tun kommt“, 
betont Bürgermeister Her-
bert Hansmann.

Alpine Mobilität

Im Rahmen des EU-Interreg-
Projekts DEGREE4ALPS wer-
den digitale Mobilitätslösun-
gen entwickelt und getestet, 
um die Anbindung im alpi-
nen Raum zu verbessern. Ge-
meinsam mit Bürgern wer-
den in Workshops Angebote 
erarbeitet, die im Alltag gut 
nutzbar sind. Mitte März 

lehrgang 2025, der im Auf-
trag des Landes Steiermark 
in Kooperation mit dem Ge-
meindeservice angeboten 
wurde.

Natur-Kinderspielplatz 
Ödensee

Seit Ende Juni 2025 lädt der 
neu gestaltete Natur-Kinder-
spielplatz am Ödensee Kin-
der und Familien zum Spie-

len, Entdecken und Staunen 
ein. Kletter- und Bewe-
gungsmöglichkeiten aus 
Holz, Mitmachstationen, ein 
Duft- und Naschgarten so-
wie interaktive Tier- und Um-
weltstationen verbinden 
Spiel mit Naturwissen. Das 
Projekt entstand in Zusam-
menarbeit mit der Gemein-
de, den Bundesforsten und 
Umweltbildungsexpertin-
nen und -experten.

Bad Mitterndorf ist „Mitglied des Monats“ 
im Klimabündnis

KLIMASEITE

Stolze Solaranlagen-Errichter

Info Nachmittag zu MobilitätIsabell Schachner absolvierte den Lehrgang.
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Gute Glasfaser Nachrichten
terndorf wird bis in den Som-
mer fertiggestellt.
• Finalisierung der Tiefbauar-
beiten im Ortsteil Obersdorf.
• Lückenschlüsse am Glasfa-
sernetz im Ortsteil Tauplitz.
• Errichtung von zwei ÖBB-
Querungen, um die Ortsteile 
Krungl und Klachau durch-
gängig ans Glasfasernetz an-
zubinden.

Fertig machen,  
fertig werden

Bei Einfamilienhaushalten, 
die bereits ein Hausan-
schluss-Paket von der RML-
Infrastruktur erhalten haben, 
empfiehlt sich eine zeitnahe 
Durchführung der Arbeiten 
auf dem eigenen Grundstück 
bzw. im Gebäude. Aktuell 
fehlt der RML Infrastruktur 
die Rückmeldung von 178 
Hausanschluss-Paketen in 
Bad Mitterndorf. Ihr Glasfa-
serinternet-Anschluss wartet 
bereits an der Grundstücks-
grenze. Schließen Sie die not-
wendigen Arbeiten ab und 
melden Sie uns die Fertigstel-
lung. Link: https://www.dei-
neglasfaser.at/kundinnen/
fertigmeldung/

Lassen Sie sich beraten, infor-
mieren Sie sich und bestellen 
Sie Glasfaser-Internet bei 
Most Wanted in Liezen oder 
auf der Website der RML Inf-
rastruktur unter www.Deine-
Glasfaser.at/bestellen, Enrico 
Radaelli, off ice@rmlinfra-
struktur.at

Die RML Infrastruktur 
GmbH ist beauftragt, ei-
nen geförderten Glasfaser-
ausbau in den Gemeinden 
des Bezirks voranzutrei-
ben. Die Tiefbauarbeiten 
in der Glasfaser-Infrastruk-
tur in der Gemeinde Bad 
Mitterndorf sind zu 90 Pro-
zent abgeschlossen.

 Das heißt, beinahe alle Leer-
rohre wurden vergraben, 
rund 2.200 Glasfaser-Hausan-
schlüsse im Ausbaugebiet an 
der Grundstücksgrenze ab-
gelegt bzw. die Mehrpartei-
enhäuser bis in einen Tech-
nikraum vorbereitet. Jetzt 
liegt der Fokus auf dem Ein-
blasen der Glasfaserleitun-
gen in die Leerrohre sowie 
die Aktivierung der bereits 
bestellten Anschlüsse. Eben-
so werden noch an strategi-
schen Stellen Lückenschlüsse 
am Glasfasernetz vorgenom-
men. Für diese Arbeiten sind 
gleichzeitig vier Trupps in 
Bad Mitterndorf im Einsatz.

Das Wichtigste im Überblick:
• Die Arbeiten an der Glasfa-
serinfrastruktur durch die 
Ortsdurchfahrt von Bad Mit-

Nur so kann gewährleistet 
werden, dass die Aktivie-
rungsarbeiten in der Ge-
meinde wie geplant von den 
beauftragten Unternehmen 
der RML-Infrastruktur statt-
finden können.

Auf Glasfaser-Internet 
umsteigen

Bis zum heutigen Tag haben 
730 von rund 4.900 mögli-
chen Nutzungseinheiten in 
der Gemeinde Bad Mittern-
dorf einen Glasfaser-Interne-
tanschluss bei einem der In-
ternetservice-Anbieter be-
stellt. 95 Nutzer surfen be-
reits in Lichtgeschwindigkeit 
auf dem Glasfasernetz der 
RML Infrastruktur. 

WIRTSCHAFT

Dein Ausseerland-Überblick

Informationen

Öffnungszeiten
Gastronomie
Alle Öffnungszeiten, Ruhetage und
Betriebsurlaube der
Gastronomiebetriebe im Ausseerland
übersichtlich an einem Ort.

Ausseerland Gästezeitung
Die Gästezeitung bietet jeden Tag
aktuelle Veranstaltungen, kulinarische
Tipps, Erlebnisse, Aktivitäten und
vieles mehr aus dem Ausseerland.

Ausseerland Guide
Der meinAusseerland Guide bietet
aktuelle Öffnungszeiten, Events und
Touren für Urlaubsgäste sowie für
Tagesgäste und Einheimische.

www.ausseerland.at/gastronomie

www.ausseerland.at/gaestezeitung

www.ausseerland.at/guide

Ein frohes Osterfest wünscht
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DIE SCHULEN BERICHTEN

Aus der Volksschule

Ein Vormittag, der in Erinnerung bleibt

Die Kinder der 1. und 2. Klasse der Volksschule Tauplitz 
durften kürzlich einen besonderen Schultag erleben: Mit 
dem öffentlichen Bus ging es zur Volksschule Knoppen. 

Schon die gemeinsame Busfahrt war für viele ein Highlight 
und die Aufregung entsprechend groß. In Knoppen ange-
kommen wurden die Kinder freundlich empfangen und 
gleich durch das Schulhaus geführt. Neugierig wurde ge-
schaut, gefragt und entdeckt. Schnell kamen die Schüler mit-
einander ins Gespräch und spätestens beim gemeinsamen 
Singen war das Eis gebrochen. 

Es wurde gebastelt, gelacht und im Turnsaal gemeinsam ge-
spielt und geturnt. Dabei entstanden nicht nur kreative Werke, 
sondern auch neue Bekanntschaften. Es war schön zu sehen, 
wie unkompliziert und offen die Kinder aufeinander zugin-
gen. Viel zu schnell verging der Vormittag. Am Ende waren 
sich alle einig: Das war ein richtig netter Austausch, der auf 
alle Fälle bald wiederholt wird. 

Die Kids der VS Knoppen und Tauplitz hatten viel Spaß miteinander. 

Ab zur Feuerwehr

Die 3. Klasse hatte die spannende Gelegenheit, die Feu-
erwehr zu besuchen. Ein lehrreicher Tag voller Spaß und 
Abenteuer. 

Die Kinder erhielten viele interessante Informationen über 
die Aufgaben der Feuerwehrleute. Besonders aufregend war 
es, selbst aktiv zu werden: Die Schüler durften verschiedene 
Ausrüstungsgegenstände ausprobieren und sogar die Feuer-
wehruniform anziehen. Ein Highlight des Besuchs war der 
Ausflug in das Feuerwehrmuseum, das sich im obersten Stock 
der Zentrale befindet. Ein herzliches Dankeschön an die Feu-
erwehr Bad Mitterndorf für ihr Engagement.

Beim Probieren der Uniform

Im Feuerwehrmuseum015 grazerwechselOW 1-16 quer_Layout 1  09.03.2026  15:07  Seite 1

Frohe Osterfesttage wünscht
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Aus der Volksschule

Unser Leseregal ist voll

In den vergangenen Wochen haben die Kinder der 2B be-
sonders fleißig gelesen und mit großer Begeisterung 
zahlreiche Buchempfehlungen abgegeben. 

Mit viel Engagement stellten sie ihre Lieblingsbücher vor und 
machten so auch anderen Lust aufs Lesen. Das Leseregal wur-
de dabei mit viel Eifer und Stolz immer weiter befüllt und ist 
inzwischen ein echter Bücherschatz der Klasse geworden. Als 
Belohnung für diesen tollen Einsatz verwandelte sich das 
Klassenzimmer schließlich kurz vor Semesterschluss in einen 
Kinosaal. Bei einem gemütlichen Kinoabend in der Schule 
konnten die Kinder gemeinsam einen Film genießen. Dazu 
gab es leckere Pizza, ein rundum gelungener Abschluss für so 
viel Lesefreude und Engagement im ersten Semester.

Volksmusik im Unterricht

In diesem Schuljahr widmet sich die Volksschule Knoppen im 
Rahmen eines Projekts der Volksmusik. Bei einem Workshop 
an drei Terminen lernten die Kinder verschiedene volkstümli-
che Lieder kennen und erhielten Einblicke in unterschiedliche 
Musikinstrumente. Dabei wurden unter anderem Saiteninst-
rumente sowie Blechblasinstrumente vorgestellt. Im kom-
menden Semester wird das Projekt weitergeführt. In Koope-
ration mit der Musikkapelle Kumitz werden verschiedene 
Blech- und Holzblasinstrumente in kurzen Unterrichtseinhei-
ten näher kennengelernt. Eine kleine Gruppe an Musikantin-
nen und Musikanten wird mit den Kindern außerdem das „Pa-
schen“ sowie einige traditionelle „G‘Stanzln“ erarbeiten. Die 
Volksschule Knoppen bedankt sich herzlich bei der Musikka-
pelle Kumitz für die große Unterstützung.

Belohnung für die fleißigen Leser der 2B.

Traritrara, die Schüler sind da

Im Rahmen des Unterrichts wurde der Post ein Besuch 
abgestattet. Herr Franz Mandl nahm sich viel Zeit.

Die Kinder erfuhren zahlreiche interessante und wissenswer-
te Details über die Aufgaben der Post und den Weg eines Brie-
fes vom Absender bis zum Empfänger. Bereits im Vorfeld hat-
ten die Kinder der 2B gelernt, wie man eine Postkarte richtig 
beschriftet. Mit viel Kreativität gestalteten sie anschließend 
ihre eigenen Postkarten und schrieben liebe Grüße an Ver-
wandte oder Bekannte.Ein besonderes Highlight war, dass 
die Kinder ihre Karten selbst abstempeln durften. Zum Ab-
schluss ordneten sie die Poststücke eigenständig in das richti-
ge Kistchen ein, fast wie echte Postmitarbeiter. Es war ein 
lehrreicher und spannender Ausflug, bei dem die Kinder viele 
praktische Erfahrungen sammeln konnten. Danke, Herr 
Mandl!

Die eigene Postkarte wurde abgestempelt. 

Auch getanzt wurde zu volkstümlichen Klängen.

DIE SCHULEN BERICHTEN
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Aus der Volksschule

Kulm-Flieger mit Bestnote für Kreativität

Wir sind Kulm - Unter diesem Motto engagierten sich alle 
Schulen der Gemeinde und bemalte Schispringerfiguren 
aus Holz. Diese können bei den Ortseinfahrten bewun-
dert werden. 

Die Idee zu dieser Aktion kam vom OK-Chef Christoph Prüller. 
Im Bauhof wurden die Figuren von Andreas Seebacher ausge-
schnitten und an die Schulen geliefert. Jede Volksschule ge-
staltete einen Schispringer, die Schüler der Mittelschule zwei.

Die Kinder konnten die ca. 2,5m hohen Schispringer ganz 
nach ihren Vorstellungen bunt bemalen und hatten viel Spaß 
dabei. Die fertigen Springer wurden dann als Werbung für 
den Kulm bei den Ortseinfahrten von Tauplitz bis Pichl-Kai-
nisch aufgestellt. Als kleines Dankeschön wurde für die Kinder 
die Teilnahme am KidsDay organisiert und sie konnten die 
Kombinierer bei ihren Sprüngen anfeuern.

 Es wurde auch das eine oder andere Autogramm geholt und 
im Besucherzelt sorgten wir für eine Bombenstimmung. Vie-
len Dank an das Organisationskomitee für die tolle Organisati-
on und die Verpflegung der Kinder. 

Kreativ Werbung…

 … gab es von den Schulen …

Hier sind die Schüler … … der Mittelschule am Werk.

… mit kreativ gestalteten Skifliegern.

DIE SCHULEN BERICHTEN
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DIE SCHULEN BERICHTEN

Ein frohes Osterfest wünscht
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Aus der Volksschule

Schulschirennen 

Zum Abschluss der Schisaison an den 3 Volksschulen 
konnten wir endlich wieder einmal ein Schulschirennen 
beim Grafenwiesenlift durchführen. 

Bei Kaiserwetter absolvierten als erstes die Kinder der VS Tau-
plitz erfolgreich den vom WSV Tauplitz gesetzten Kurs. Da-
nach startete die VS Knoppen und den Abschluss machten 
dann die Kinder der VS Bad Mitterndorf. Die Piste hat perfekt 
gehalten und alle Schüler konnten das Rennen erfolgreich be-
enden. Vielen Dank an Dietmar Borchia für die Vorbereitung, 
Martin Eingang für die Zeitnehmung und Manfred Hierzegger 
für den Platzsprecher. Bedanken möchte ich mich aber auch 
beim Liftbetreiber Erich Sölkner und seinem Team, dass alle 3 
Schulen an einem Vormittag starten konnten. Auch allen 
Sponsoren möchte ich danke sagen. Die Raiba Bad Mittern-
dorf stellte die Startnummern zur Verfügung, die Sparkasse 
übernahm die Buskosten für die Volksschule Bad Mitterndorf 
und die Buchhandlung Mandl sponserte die Urkunden für 

Freudige Gesichter nach dem Rennen in Tauplitz …

… und in Bad Mitterndorf.

alle. Herzlichen Dank aber auch an alle Elternvereine, die uns 
immer tatkräftig und finanziell unterstützen und für jedes 
Kind eine kleine Belohnung hatten. 

Als Tagesbeste konnten sich folgende Kinder feiern lassen:

VS Tauplitz:  
Mia Sölkner und Julian Göschl  

sowie Theresa Wimmer und Luca Lindemann

VS Knoppen:  
Nina Präsoll und Lorenz Kieler 

VS Bad Mitterndorf:  
Leonie Klein und Moritz Erlbacher  

sowie Elisabeth Longin und  Korbinian Hansmann

Wir gratulieren natürlich allen Kindern sehr herzlich und be-
danken uns auch bei den zahlreichen Schlachtenbummlern, 
die die Kinder angefeuert haben. Dipl.Päd. Renate Schruff

  … Knoppen …
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DIE SCHULEN BERICHTEN

Aus der Volksschule

Semesterschluss einmal anders 

Es war ein rundum lustiger und gelungener Tag an den 
Volksschulen. Ein fröhlicher Einklang in die Semesterfe-
rien und die Faschingszeit. 

An der Volksschule Knoppen fand am letzten Schultag eine 
Faschingsgaudi mit Spielen und Tänzen statt.  Zusammen mit 
dem Kindergarten ging es dann mit Zauberer Thomas Rau-
nigg in das Reich der Magie und Illusionen. In Bad Mitterndorf 
wurde in den Klassen ausgelassen gefeiert: Bei einer gemütli-
chen Pyjamaparty, lustigen Spielen und viel guter Laune ver-
ging der Vormittag wie im Flug. Der Turnsaal verwandelte 
sich außerdem in eine abwechslungsreiche Bewegungsland-
schaft, in der sich die Kinder nach Herzenslust austoben konn-
ten. Für eine besondere Überraschung sorgten die Nussen-
streuer. Mit ihren musikalischen Beiträgen, dem gemeinsa-
men Faschingsmarsch sowie aufgesagten Sprücherln brach-
ten sie zusätzliche Stimmung ins Haus. Der Elternverein spon-
serte an den Schulen die Faschingskrapfen – vielen Dank.

Faschingsspaß in Knoppen

Thomas Raunigg verzauberte die Kinder.

Gute Stimmung mit den Nussenstreuern

Frohe Ostern wünscht
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Frohe  Ostern  wünscht
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Aus der Volksschule

Aktiver Winter und viel Musik 

An der Volksschule Knoppen war in den vergangenen 
Monaten einiges los. Neben sportlichen Aktivitäten im 
Schnee beschäftigten sich die Kinder auch intensiv mit 
Volksmusik und traditionellen Instrumenten.

Auch heuer nutzten die Kinder der VS Knoppen den Turnun-
terricht für zahlreiche Wintersportaktivitäten. So ging es un-
ter anderem zum Schifahren auf die Tauplitzalm sowie zum 
Grafenwiesenlift. Ebenso standen Langlaufen, Eislaufen und 
Rodeln am Programm. Mit viel Begeisterung und vollem Ein-
satz waren die Schüler dabei. Ein besonderer Dank gilt den El-
tern, die die Schule beim Schifahren begleitet und unterstützt 
haben.

Aktivitäten draußen…

… machen im Winter besonders Spaß.

Die VS Knoppen beim Langlauf

Spaß auf der Piste

DIE SCHULEN BERICHTEN

Bestat tung
Johannes Schlömicher

8983 Bad Mitterndorf 111
Tel.: 0664 21 44 257 

E-Mail: johannes.schloemicher@gmx.at
www.bestattung-schloemicher.at

Im Trauerfall an Ihrer Seite

Frohe Osterfesttage wünscht
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DIE SCHULEN BERICHTEN

Aus der Mittelschule

Skiwoche und Skitage auf der Tauplitzalm

Die 2. und 3. Klassen der MS Bad Mitterndorf verbrachten 
von 12. bis 16. Jänner 2026 eine gemeinsame Skiwoche. 
Neben vielen Abfahrten bei besten Pistenverhältnissen 
standen auch wichtige Inhalte rund um Sicherheit und 
Ausrüstung am Programm.

Trotz –15 Grad und Schneefall am ersten Tag folgten vier traum-
hafte Skitage auf hervorragend präparierten Pisten. Neben 
dem Skifahren beschäftigten sich die Schülerinnen und Schüler 
auch mit Lawinenkunde, Pistenregeln, Materialkunde, Skipfle-
ge und Erster Hilfe. Ein besonderer Höhepunkt war das Ski-Ren-
nen am Donnerstag. In zugelosten Zweierteams zählte dabei 
nicht die schnellste Zeit sondern die geringste Zeitdifferenz. 
Bestes Essen, tolle Abfahrten und ein starkes Gemeinschaftsge-
fühl machten die Woche schließlich zu einem unvergesslichen 
Erlebnis für alle Beteiligten. 

Start in eine aufregende Skiwoche.

… waren auf Skiwoche. Auffi aufn Berg

Traumhaftes Wetter wartete auf der Alm.

Skiwoche der 1. Klassen

Auch die 1. Klassen begaben sich von 2. bis 6. März 2026 auf 
die Ski. Bei wunderschönem Wetter erlebten die Schüler ge-
meinsam mit ihren Lehrern eine aufregende und lehrreiche 
Woche auf den Pisten. Die Skiwoche bot nicht nur die Gele-
genheit, die eigenen Skifähigkeiten zu verbessern, sondern 
auch gemeinsam als Klasse unvergessliche Momente in der 
Natur zu erleben. Besonderes Highlight war der praxisnahe 
Unterricht von Hannes und Stefan Leitner, die den richtigen 
Umgang von Verschüttetensuchgerät, Sonde und Schaufel 
zeigten, um verschüttete Personen zu bergen. Weiters wie-
sen sie auf die Gefahren beim Fahren abseits der gesicherten 
Pisten hin. Ein Dank gilt der Tauplitzalm Alpenstraße für den 
Transport von und zur Piste.

Auch die 1. Klassen …
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DIE SCHULEN BERICHTEN

Aus der Mittelschule
Besuch am Landesgericht 

Leoben

Im Rahmen der Kriminal- 
u n d S u c ht p räve nt i o n 
konnten die Schülerinnen 
und Schüler zwei Jugend-
verhandlungen als Zuhö-
rer miterleben.

Die beiden 4. Klassen der Mit-
telschule Bad Mitterndorf 
verbrachten am 3. März 2026 
einen besonderen Unter-
richtsvormittag am Landes-
gericht Leoben. 

Die Jugendlichen zeigten 
großes Interesse und nutzten 
die Gelegenheit, viele Fragen 
zu stellen. Richter Mag. Peter 

Wilhelm nahm sich Zeit, gab 
Einblicke in die verhandelten 
Fälle und vermittelte den 
Schülerinnen und Schülern 

wichtige und lehrreiche Bot-
schaften für ihren weiteren 
Lebensweg. Ein herzlicher 
Dank gilt den Kriminalprä-

ventionsbeamten der Polizei, 
Insp. Michael Ritzinger und 
Insp. Gerhard Kals, für die 
gute Zusammenarbeit.

Unterricht mal anders

071 landmarkt 1-2 quer_Layout 1  08.03.2026  08:52  Seite 1
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GESUNDHEIT

darauf sinkt der Spiegel wie-
der – manchmal rascher, als 
uns lieb ist. Das bekannte Tief 
nach dem Essen ist häufig die 
unmittelbare Folge. Was wir 
subjektiv als „Unterzuckerung“ 
oder Schwäche wahrnehmen, 
ist ein stark beanspruchter Re-
gulationsmechanismus.

Doch das eigentliche Problem 
liegt nicht nur im Zuviel an 
schnell verfügbaren Kohlen-
hydraten. Es liegt vor allem im 
Fehlen jener Komponenten, 
die Nahrung zu einem stabili-
sierenden Faktor machen 
würden. Ballaststoffe – insbe-
sondere lösliche Fasern und 
resistente Stärke – dienen un-
seren Darmbakterien als Nah-
rung und verlangsamen die 
Glukoseaufnahme. Protein 
liefert Aminosäuren, die nicht 
nur für Muskelgewebe benö-
tigt werden, sondern Grund-
bausteine von Enzymen, Hor-
monen und Entgiftungssyste-
men sind. Ungesättigte Fett-
säuren stabilisieren Zellmem-
branen und sind Ausgangs-
stoffe für Gallensäuren und 
Steroidhormone. Mikronähr-
stoffe – Vitamine, Mineralstof-
fe und Spurenelemente – wir-
ken als unverzichtbare Cofak-
toren in hunderten biochemi-
schen Reaktionen. Hinzu 
kommen sekundäre Pflanzen-
stoffe wie Flavonoide, die re-
gulierend auf Entzündungs-
prozesse einwirken. Fehlen 
diese Bausteine langfristig, 
entsteht eine Art funktionel-
ler Mangel. Der Körper ist ver-
sorgt – aber nicht wirklich ge-
nährt. Energieschwankungen, 
erhöhte Stressanfälligkeit 
oder Konzentrationsproble-
me sind dann keine Charak-
terschwächen, sondern Aus-

„Unsere Nahrung sollte unse-
re Medizin sein und unsere 
Medizin unsere Nahrung.“ 
Dieser Satz von Hippokrates 
wirkt beinahe zeitlos und ist 
doch aktueller denn je. 

Wir leben in einer Epoche der 
permanenten Verfügbarkeit. 
Lebensmittel sind jederzeit 
zugänglich, Auswahl und Viel-
falt größer als jemals zuvor. 
Gleichzeitig berichten viele 
Menschen von Müdigkeit 
nach dem Essen, von Heiß-
hunger am Nachmittag, von 
Konzentrationsschwächen 
oder einer Erschöpfung, die 
sich nicht allein durch Schlaf 
beheben lässt. Es entsteht ein 
paradoxes Bild: volle Teller, 
aber leere Energiespeicher.

Ein typisches Frühstück mag 
dies verdeutlichen: ein Crois-
sant mit Butter und Marmela-
de, eine Schüssel Cornflakes 
mit Milch, ein Glas Orangen-
saft, dazu Kaffee. Geschmack-
lich vertraut, gesellschaftlich 
etabliert, biochemisch jedoch 
hochdynamisch. Die enthalte-
ne Stärke aus Weißmehl und 
Getreide wird bereits im 
Mund durch das Enzym Amy-
lase vorverdaut. Im Magen 
und später im Dünndarm zer-
legen weitere Verdauungsen-
zyme diese Kohlenhydrate in 
ihre kleinsten Bausteine: Glu-
kose. Haushaltszucker wird in 
Glukose und Fruktose gespal-
ten. Auch der Orangensaft 
steuert Fruchtzucker bei, der 
in der Leber gespeichert wird.
Innerhalb kurzer Zeit steigt 
der Blutzuckerspiegel deut-
lich an. Der Körper reagiert 
mit einer Ausschüttung von 
Insulin, um die Glukose in die 
Zellen zu transportieren. Kurz 

druck komplexer Stoffwech-
selvorgänge.
Hinzu kommt, dass der Blut-
zuckerverlauf nicht allein vom 
Frühstück bestimmt wird. Be-
wegung verbessert die Gluko-
severwertung in der Muskula-
tur. Stresshormone wie Corti-
sol erhöhen die Glukosefrei-
setzung aus der Leber. Schlaf-
mangel beeinflusst die Insu-
linsensitivität. Hormonelle 
Veränderungen, bestimmte 
Medikamente oder auch Al-
kohol können den Blutzucker 
ebenfalls verändern. Beson-
ders viszerales Bauchfett 
wirkt metabolisch aktiv: Es 
setzt freie Fettsäuren und ent-
zündungsfördernde Boten-
stoffe frei, die die körpereige-
ne Glukoseproduktion stei-
gern können – ein Kreislauf, 
der häufig als „stille Entzün-
dung“ beschrieben wird.  Die 
Leerseite der modernen Er-
nährung besteht also nicht im 
Kaloriendefizit, sondern im 
Defizit an Qualität.

Die gute Nachricht ist: Der 
Stoffwechsel reagiert bemer-
kenswert sensibel auf positive 
Veränderungen. Mehr Protei-
ne und ballaststoffreiche Le-
bensmittel, hochwertige Fet-
te, bewusste Esspausen und 
regelmäßige Bewegung kön-
nen die Glukosekurve stabili-
sieren und die Energie im All-
tag spürbar verbessern. Und 
dennoch zeigt sich in der Pra-
xis immer wieder: Selbst bei 
bewusster Ernährung sind be-
stimmte Mikronährstoffe 
nicht ausreichend vorhanden 

– sei es durch einseitige Essge-
wohnheiten, Stress, einge-
schränkte Aufnahme im Darm 
oder durch Medikamente, die 
den Bedarf erhöhen. Magne-

sium, B-Vitamine, Vitamin D, 
Omega-3-Fettsäuren oder 
Spurenelemente wie Zink 
spielen zentrale Rollen im 
Energiestoffwechsel und in 
der Regulation von Entzün-
dungsprozessen.
Hier kann eine gezielte, quali-
tätsgesicherte Supplementie-
rung aus der Apotheke sinn-
voll sein – nicht als Ersatz für 
eine ausgewogene Ernäh-
rung, sondern als Ergänzung 
dort, wo Lücken bestehen. 
Voraussetzung dafür ist im-
mer eine individuelle Betrach-
tung: Was fehlt tatsächlich? 
Wo besteht erhöhter Bedarf? 
Und welche Dosierung ist an-
gemessen?

Gesundheit entsteht nicht 
durch einzelne Superfoods 
oder Trends. Sie entsteht 
durch Verständnis für die Zu-
sammenhänge im eigenen 
Körper. Wer die Leerseite der 
modernen Ernährung er-
kennt, kann sie Schritt für 
Schritt füllen – mit Wissen, mit 
bewussten Entscheidungen 
und bei Bedarf mit fachkundi-
ger Unterstützung.

Ihre Apothekerin 

Lena Iacone-Pelant

Die Leerseite der modernen Ernährung
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Angebot für alle Frauen, die 
durch Tanz ihre Fitness ver-
bessern, Energie für den All-
tag tanken und neue Kontak-
te knüpfen möchten.
Information und Anmel-
dung: Dijana, Tel. 0660 14 
25 055, E-Mail: dijana202.
dg@gmail.com

Informationen: Judith Eg-
ger, Tel. 0699 10532338 
oder Simalhof, Tel. 0664 
2030547. Eintritt ist eine 
freiwillige Spende.

Tanzkurse für Frauen in 
den unterschiedlichsten 
Lebensphasen. Ob für Ma-
mas mit Baby, Schwangere 
oder Frauen, die sich ein-
fach tanzend fit halten 
möchten, im Mittelpunkt 
stehen Bewegung, Freude 
und Gemeinschaft.

Beim Format „Mawiba mit 
Baby“ tanzen Mamas ge-
meinsam mit ihrem Baby, ler-
nen andere Mütter kennen 
und stärken dabei sanft den 
Beckenboden. „Mawiba Pre“ 
richtet sich an Schwangere, 
die während der Schwanger-
schaft aktiv bleiben, ihren 
Beckenboden kennenlernen 
und sich gemeinsam mit an-
deren werdenden Mamas 
bewegen möchten. Mit „Ma-
wiba Solo“ gibt es zudem ein 

Am Donnerstag, dem 16. 
April 2026, findet um 19.00 
Uhr am Simalhof ein Infor-
mationsabend zum The-
ma Basenfasten für Gesun-
de statt. Vortragende ist 
die ärztlich geprüfte Fas-
tenbegleiterin Judith Eg-
ger.

Der Vortrag richtet sich an 
alle, die durch eine entlas-
tende, basenreiche Ernäh-
rung, Bewegung und Ent-
spannung mehr Ausgegli-
chenheit und Vitalität errei-
chen möchten. Inhalte sind 
unter anderem die Grundla-
gen des Basenfastens, die 
Säure-Basen-Balance, Unter-
schiede zwischen Säuren 
und Schlacken sowie der Ab-
lauf einer begleiteten Fas-
tenwoche. Anmeldung und 

Mawiba-Tanzkurse mit 
Dijana

Informationsabend zum 
Thema Basenfasten

GESUNDHEIT

Dijana Seebacher-Gudalovic

Judith Egger

Nachhaltigkeit, Umwelt & 
Verantwortung im Aus-
seerland 

Wusstest Du, dass das Aus-
seerland Ende 2025 mit dem 
Österreichischen Umweltzei-
chen ausgezeichnet wurde? 
Diese Zertifizierung zeigt, 

Wir berichten laufend über 
nachhaltige Projekte auf un-
serer Website, bei Veranstal-
tungen und im Lebensraum 
Magazin. Du hast Ideen oder 
Anregungen zu Nachhaltig-
keitsthemen? Kontaktiere uns 
gerne!

dass wir jetzt die besten Chan-
cen haben, unseren Lebens-
raum in eine gute Zukunft zu 
führen. 
Deshalb wollen wir achtge-
ben - auf die Natur, unsere re-
gionalen Besonderheiten und 
die Lebensqualität für die 
Menschen.

Natur, Klima, Biodiversität, 
Mobilität, Bildung, Kultur sind 
auch für dich wichtige The-
men? Gleich anmelden, mitle-
sen und mitmachen beim 
neuen Lebensraum Newslet-
ter!
nachhaltig@ausserland.at

www.ausseerland.at/lebensraum 

Unser Lebensraum

Lebensraum
ausseerland

Neu:
Lebensraum
Newsletter

Hier scannen!

Bleib informiert!
Gestalte mit! 

Für alle, die hier leben.
Für Gäste, die uns besuchen.

Für die nächsten Generationen.
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lance zu bleiben. Die Le-
bensordnung erinnert daran, 
auf sich zu achten und in der 
hektischen Zeit auch be-
wusst Pausen zuzulassen.

Der Frühling bietet viele 
Möglichkeiten, diese fünf 
Säulen in den Alltag und in 
die Natur einzubauen. 

Einen schönen Frühling und 
viel Gesundheit wünscht al-
len Leserinnen und Lesern 
der Kneipp Aktiv Club.

Christine Dillinger 

Die Kneipp-Lehre steht für 
ein ganzheitliches Ge -
sundheitskonzept, das 
Körper, Geist und Seele 
gleichermaßen anspricht.

Im Mittelpunkt stehen die 
fünf Säulen nach Pfarrer Se-
bastian Kneipp, die sich gut 
in den Alltag integrieren las-
sen. Wasseranwendungen 
regen Kreislauf und Stoff-
wechsel an und stärken das 
Immunsystem. Bewegung 
fördert Mobilität, Kraft und 
Koordination. Heilkräuter 
unterstützen seit Jahrhun-
derten auf natürliche Weise 
das Wohlbefinden. Eine ein-
fache und natürliche Ernäh-
rung hilft dem Körper, in Ba-

Aus der Kneipp Ecke

Kneippen, eine Wohltat für Füße und Gesundheit

(ehemals Immobilien Thalhammer)
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terhin bestehen kann, sind 
neue freiwillige Helferinnen 
und Helfer jederzeit will-
kommen. Wer Lust hat, bei 

diesem gemeinnützigen 
Projekt mitzuwirken, kann 
sich direkt vor Ort, über die 
Facebookgruppe oder tele-

fonisch bei Hubert Trieb un-
ter 0660 7663511 melden. 
Das Team freut sich über 
jede Unterstützung.

Der Kostnixladen lebt vom 
freiwilligen Engagement 
vieler Menschen und ge-
nau dafür möchte sich das 
Team herzlich bedanken. 
Ohne den Einsatz der Hel-
fer wäre dieses besondere 
Projekt nicht möglich.

Ein großer Dank gilt auch der 
Marktgemeinde Bad Mit-
terndorf für die Zurverfü-
gungstellung des Lokals. 
Ebenso bedankt sich das 
Team bei der Fernwärme so-
wie bei Bürgermeister Her-
bert Hansmann für die Un-
terstützung. Die Gemeinde 
weiß dieses Engagement 
sehr zu schätzen.

Willst du mithelfen?

Damit der Kostnixladen wei-

Engagement, das verbindet

Das tolle Team des Kostnixladens

dass einzelne Holzelemente 
der Anlage noch ausge-
tauscht werden müssen. 
Beim Betreten der Anlagen 
wird daher um besondere 
Vorsicht gebeten. Das Team 

des Barfußparks freut sich 
auf viele Besucherinnen und 
Besucher und wünscht 
schon jetzt einen schönen 
Aufenthalt, wenn es wieder 
heißt: „Raus aus den Schu-

hen und hinein ins barfüßi-
ge Vergnügen.“ Aktuelle In-
f o r m a t i o n e n  u n t e r : 
w w w . b a r f u s s p a r k . a t ,  
www.baumlehrpfad.at oder 
www.kneippanlage.at

Mit dem Frühling rückt 
auch die Wiedereröffnung 
des Barfußparks Bad Mit-
terndorf näher. Das Team 
arbeitet derzeit daran, die 
Anlagen rechtzeitig für 
die neue Saison vorzube-
reiten. Wie in den vergan-
genen Jahren ist die Wie-
deröffnung rund um den 
Muttertag geplant.

Für die Erneuerung eines 
Feldes werden Fichtenzap-
fen benötigt. Wer beim Sam-
meln helfen möchte, kann 
diese gerne vorbeibringen. 
Bitte beachten: Kiefer- oder 
Föhrenzapfen sind dafür 
nicht geeignet. Bis zur offizi-
ellen Öffnung wird außer-
dem darauf hingewiesen, 

Letzte Vorbereitungen im Barfußpark

Der Barfußpark erwacht aus dem Winterschlaf. 
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persönlichen Zeitpolsterkon-
to. Diese können sie später 
selbst im Verhältnis 1:1 für Un-
terstützung in Anspruch neh-
men. Zudem sind die Helfen-
den über den Verein versi-
chert.

Wer kann helfen und 
welche Leistungen gibt es?

Grundsätzlich kann jede und 
jeder mithelfen. Wichtig sind 
Zeit, Empathie und Freude am 
Umgang mit Menschen. Be-
sonders eignet sich das Enga-
gement für rüstige Menschen 
nach dem Pensionsantritt. 
Spezielle Vorkenntnisse sind 
nicht erforderlich. Zu den an-
gebotenen Leistungen zäh-
len Einkaufsfahrten, Boten-
gänge, Begleitungen zu Ärz-
ten, Unterstützung im Haus 
und Garten (keine Reini-
gungsarbeiten), Besuchs-
dienste im Heim, Kinderbe-

gibt es auch beim monatli-
chen Infostammtisch im Café 
Strennberger in Bad Aussee, 
der jeden ersten Dienstag im 
Monat von 16 bis 18 Uhr statt-
findet.

Was vor sechs Jahren mit 
sechs engagierten Damen 
aus den vier Ausseerlandge-
meinden begann, ist heute 
ein Netzwerk mit rund 30 
Helfern. Das Team Zeitpols-
ter Ausseerland unterstützt 
Menschen im Alltag, die vor-
übergehend Hilfe benötigen.

Rund 1.270 Einsatzstunden 
pro Jahr zeigen, dass das An-
gebot regelmäßig und gerne 
angenommen wird. Der Groß-
teil der Einsätze umfasst Fahr-
dienste zum Arzt oder zum 
Einkaufen sowie die Unter-
stützung pflegender Angehö-
riger. Um die Leistungen nut-
zen zu können, ist eine kos-
tenlose Anmeldung im Verein 
erforderlich, für die Hilfeleis-
tungen wird ein Stundensatz 
von 11 Euro verrechnet. Die 
Helfenden erhalten für ihre 
Einsätze kein Geld, sondern 
Zeitgutschriften auf ihrem 

treuung sowie die Entlastung 
pflegender Angehöriger.

Fragen und Infos

Für Fragen steht das Organi-
sationsteam unter der Tele-
fonnummer 0664 88720760 
zur Verfügung. Informationen 

Zeitpolster Ausseerland: Hilfe, die Zeit schenkt

Das Organisationsteam.
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Am Freitag, dem 15. Mai 2026 
um 19.30 Uhr, findet am Si-
malhof wieder das jährliche 
Zithermusikevent statt. Die 
Gruppe „Saitenspiel“ lädt da-
bei zu einem besonderen 
Konzertabend ein. 

In der rustikalen und gemüt-
lichen Werkstatt des Hofes 
erwartet die Besucherinnen 
und Besucher eine klangvol-
le und vielseitige musikali-
sche Weltreise.

Anmeldung erbeten unter 
der Nummer 0664 2030547. 

Konzert der Gruppe „Saitenspiel“ am Simalhof

Sie verzaubern mit Klängen ihrer Saiteninstrumente.
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kostenloser  LEHRGANG

Ehrenamtliche:r Buddy
für Menschen mit Demenz

Du hast ein tolles Hobby und möchtest regelmäßig
Deine Zeit mit einem Menschen mit Demenz mit
demselben Hobby teilen? Dann bist Du bei uns richtig!
Wir finden eine:n passende:n Freizeitpartner:in für Dich
und schon könnt ihr gemeinsam: Radeln, Schwimmen,
Angeln, Wandern, uvm.

Dann kontaktiere uns gleich jetzt!

SCHICKE JETZT DEINE ANMELDUNG AN:  
martina.kirbisser@pflegeverband-liezen.at

Tel: 0676 / 84 63 97 36

PFLEGEVERBAND LIEZEN -  LEBENSLINIEN DEMENZBERATUNG
Fronleichnamsweg 4, 8940 Liezen | www.pflegeverband-liezen.at

Zeit schenken,
Freu(n)de finden. Du bist interessiert? 

„Gefördert aus Mitteln des Gesundheitsfonds
Steiermark“

DONNERSTAG
09.04.2026

18.00 Uhr

Wir haben noch freie Plätze!

Start des Lehrgangs
Lehrgangsort:
Tageszentrum lebenswert Liezen
Alte Gasse 19, 8940 Liezen

energieberatung.steiermark.at

Eine Energieberatung hilft Ihnen dabei, Ihr Gebäude ganzheitlich 
und effizient zu sanieren oder einen Neubau optimal zu planen - mit 
dem Ziel, Heizkosten zu senken und den Wohnkomfort zu verbessern.

Erst beraten,
dann entscheiden.

Effizienz steigern,
Kosten senken.

+43 316 877-3955 
Mo–Do 8–15 Uhr 
Fr 8–12:30 Uhr

energieberatung@stmk.gv.at

Wir bieten Beratung für:
Neubau

Energieeffizienz

Heizungstausch

Sanierung
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werden, direkt und unkom-
pliziert.

Wer bereits  
unterstützt wurde

Im vergangenen Jahr konnte 
unter anderem Simon Hechl 
aus Tauplitz geholfen wer-
den. Durch die Unterstüt-
zung wurde für ihn eine 
wertvolle und entwicklungs-
fördernde Therapie ermög-
licht.
Auch Einrichtungen in der 
Region profitieren vom En-
gagement des Vereins. So 
konnte der Pro Juventute 
Bad Mitterndorf ein Tisch-
tennistisch übergeben wer-
den. 2025 erhielten die dort 
betreuten Kinder zudem Sai-
sonkarten für die Tauplitz, 
um ihnen unbeschwerte 
Stunden im Schnee zu er-
möglichen.

Gleich vormerken

Heuer f indet der „Musik 
Rausch“ bereits zum fünften 

Aus der Idee von zwölf 
Fr e u n d e n e nt s t a n d i n 
Obersdorf ein Gartenfest, 
das Musik, Gemeinschaft 
und Hilfe verbindet. Der 

„MusikRausch“ hat sich in 
den vergangenen Jahren zu 
einem beliebten Treffpunkt 
entwickelt und unterstützt 
gleichzeitig Menschen aus 
der Region.

Alles begann mit dem 
Wunsch, der Umgebung 
mehr Musik, Freude und 
Schwung zu bringen und 
gleichzeitig Menschen in 
schwierigen Lebenssituatio-
nen zu helfen. Aus diesem 
Gedanken entstand ein Gar-
tenfest, das sich über die Jah-
re zu einem echten Fixpunkt 
entwickelt hat. Was als klei-
nes Herzensprojekt begann, 
ist heute ein Treffpunkt für 
Jung und Alt. Besonders 
wichtig ist den Organisato-
ren, dass der Erlös in der Re-
gion bleibt. Mit den Einnah-
men können jedes Jahr hei-
mische Familien unterstützt 

Mal statt. Am 13. Juni 2026 
wird im Garten der Bäckerei 
Schlömmer in Obersdorf 
wieder gefeiert, getanzt und 
gemeinsam Gutes getan. Ak-
tuelle Informationen gibt es 
auf Instagram unter „musik_
rausch“ sowie auf Facebook.

MusikRausch – Feiern und gemeinsam helfen

Das Organisationsteam vom „MusikRausch“

Simon aus Tauplitz wurde mit einer 

Spende unterstützt.

Neuigkeiten erfährt man beim Bäcker, im Geschäft oder 
über drei Ecken. Heute gibt es dafür auch unsere Ge-
meinde-App, sozusagen den digitalen Dorfplatz für alles, 
was bei uns passiert.

Dort finden Sie wichtige Informationen aus der Gemeinde, 
aktuelle Hinweise und natürlich Veranstaltungen. Damit aber 
wirklich alles seinen Platz findet, dürfen auch Vereine, Initiati-
ven und engagierte Menschen ihre Termine oder Neuigkeiten 
selbst eintragen. Vom Vereinsfest bis zum Vortrag, vom Kon-
zert bis zum kleinen Treffen – alles ist willkommen.

Also: App öffnen, reinschauen, Veranstaltungen eintragen 
und weitersagen. Je mehr mitmachen, desto lebendiger wird 
unser digitaler Dorfplatz. Und vielleicht erfährt man diesmal 
sogar rechtzeitig, was im Ort alles los ist.

Schon gehört?

Übergabe der Saiosonkarte für die ProJuventute
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zu Gast in Tauplitz | Bad Mitterndorf
So., 24. Mai 2026 | ab 10:00 Uhr

9:00 Uhr • Heilige Messe  
in der Pfarrkirche Tauplitz

10:00 Uhr • Feierliche Eröffnung
am Dorfplatz

ab 11:00 Uhr • ORF Steiermark Live-Frühschoppen 
am Dorfplatz

12:00 Uhr • Start der literarischen Wanderung 
am Dorfplatz | mit Elfi Groß und der Murtaler Kirchtagsmusi  

bis 17:00 Uhr • A Steirische Roas
Volkskulturelle Darbietungen, Kunsthandwerk und Kulinarik an den Stationen laut Programm

Programmübersicht

Erlebe steirische Lebensfreude, Brauchtum und Genuss inmitten der traumhaften Kulisse von Bad Mitterndorf 
– Ortsteil Tauplitz! Die Steirische Roas lädt ein zu einem einzigartigen Erlebnis mit regionalen Schmankerln, 

traditionellen Handwerksständen, Musik und Unterhaltung für die ganze Familie.

Live-Musik • Kulinarik • Handwerk • Volkskultur • Kinderprogramm • Literarische Wanderung 

Freier 
Eintritt

www.steirische-roas.at

Weitere Informationen auf:
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Temperaturen stellten sich 
Jung und Alt den verschiede-
nen Stationen und zeigten ihr 
Geschick und der Spaß kam 
dabei nicht zu kurz. Die Trach-
tenkapelle Tauplitz bedankt 
sich bei allen Sponsoren und 
Besuchern sowie besonders 
bei den zahlreichen Helfern. 

Ausblick auf Frühjahr  
und Sommer

Die traditionellen Maiaufmär-
sche f inden heuer am  
1. und 3. Mai statt. 
Das erste Platzkonzert ist für 
den 9. Juli 2026 geplant. Wei-
tere musikalische Höhepunk-

te sind das Konzert im Zuge 
der Almmesse am 15. August 
auf der Tauplitzalm sowie ein 
Frühschoppen am 6. Septem-
ber 2026 bei der Kulmschanze. 
Alle weiteren Termine sind 
laufend auf den Facebook- 
und Instagram-Seiten der 
Trachtenkapelle Tauplitz zu 
finden. 

Die Musikerinnen und Musi-
ker freuen sich auf einen er-
eignisreichen Frühling und 
Sommer sowie auf viele be-
kannte Gesichter bei den 
kommenden Veranstaltun-
gen.

Der Musikverein blickt auf 
einen ereignisreichen Win-
ter zurück. Neben dem tradi-
tionellen Eisschießen und 
den Faschingsaktivitäten 
laufen bereits die Vorberei-
tungen für die musikali-
schen Höhepunkte im Früh-
jahr und Sommer.

Auch heuer wurde die Saison 
wieder mit dem traditionellen 
Eisschießen beim Jäger-
stüberl Maissl eröffnet. Wie 
bereits im vergangenen Jahr 
duellierte sich die Trachtenka-
pelle Tauplitz mit dem FC Tau-
plitz. Ein besonderer Dank gilt 
dem Jägerstüberl Maissl für 
die köstliche Bewirtung sowie 
dem FC Tauplitz für das faire 
Turnier. Eine Revanche im 
nächsten Jahr ist bereits in 
Aussicht. Nach dem spannen-
den Turnier starteten auch die 
Probenarbeiten für das 
Wunschkonzert. Während der 
Faschingstage gab es jedoch 
eine kurze Pause, denn auch 
heuer war die „Gifthitt’n“ wie-
der täglich geöffnet und das 
Probenlokal daher geschlos-
sen. Besonders freute sich die 
Trachtenkapelle über den Be-
such der Kindergarten- und 
Volksschulkinder aus Tauplitz, 
die am Freitag die Gifthitt’n 
feierlich eröffneten.
Auch am Faschingssonntag 
wurde wieder eine Olympia-
de veranstaltet. Trotz kalter 

Trachtenkapelle Tauplitz

Faschingsbesuch der Kinder

Bei der lustigen Faschingsolympiade

VEREINE
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relle Leben der Gemeinde. 
Die Musikkapelle Kumitz be-

dankt sich bei allen Mitglie-
dern und Unterstützern und 

blickt motiviert auf ein musi-
kalisch erfolgreiches Jahr.

Am 21. Februar standen ne-
ben einem ausführlichen 
Rückblick auf das vergange-
ne Vereinsjahr und einer 
Vorschau auf kommende 
Aktivitäten auch Ehrungen 
verdienter Mitglieder im 
Mittelpunkt.

In würdigem Rahmen wur-
den Musikerinnen und Musi-
ker für ihre langjährige Treue, 
ihr Engagement und ihre be-
sonderen Verdienste um den 
Verein ausgezeichnet. 

Die Ehrungen unterstrichen 
den großen Zusammenhalt 
innerhalb der Kapelle und die 
Bedeutung des ehrenamtli-
chen Einsatzes für das kultu-

Jahreshauptversammlung der Musikkapelle Kumitz

VEREINE

Bei der Jahreshauptversammlung in Kumitz

053 ausseerland 1-4 quer_Layout 1  07.03.2026  21:18  Seite 1

wünscht frohe Osterfesttage!
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VEREINE

Fasching im Pensionistenstüberl

Was ist geplant?

Am 30. März findet ein Mal-
kurs statt. Hans Higatsberger, 
unser neuer Reiseleiter, hat 
wieder einige Ausflüge ge-
plant. Auskunft unter der Te-
lefonnummer 0676 9616719. 
Auch Nichtmitglieder kön-
nen gerne teilnehmen. Kar-
tenspielen jeden Mittwoch 
um 14 Uhr im Pensionis-
tenstüberl und Kegeln im Ho-
tel Grimmingblick jeweils am 
Freitag um 14 Uhr gibt es 
nach wie vor. 

Diverse Auskünfte für ältere 
Menschen bitte bei Christine 
Gala (0664 5235301).

Ein Höhepunkt war wieder 
unsere Faschingsparty, die 
a m  Fa s c h i n g s m o n t a g 
stattfand. Hans Higatsber-
ger und seine Partnerin 
Gabi Grill haben wieder al-
les super organisiert. 

Die Faschingsdekoration des 
Stüberls, die Bereitstellung 
und die Zubereitung der Ge-
tränke etc. Auch musste wie-
der aufgeräumt werden. Wir 
bedanken uns herzlich bei 
Euch.

 Herzlichen Dank auch an 
Herrn Bürgermeister Herbert 
Hansmann für die Jause und 
die Faschingskrapfen. 

Faschingsgaudi und viele Aktivitäten
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Ortsgruppe und betonten 
die Bedeutung der Kamerad-
schaf t für das Gemein-
schaftsleben in der Region.

Den Abschluss bildete ein 
gemeinsames Essen im Ho-
tel Kogler, bei dem der Nach-
mittag in geselliger Runde 
ausklang. Obmann Karl-
Heinz Wohlfahrter bedankte 
sich bei allen Mitgliedern 
und Helfern für ihren ehren-
amtlichen Einsatz und blickt 
zuversichtlich auf das kom-
mende Vereinsjahr.

Bei der Jahreshauptver-
sammlung der ÖKB-Orts-
gruppe Bad Mitterndorf 
wurde auf das vergangene 
Vereinsjahr zurückgeblickt 
und ein Ausblick auf kom-
mende Aktivitäten gege-
ben. Zahlreiche Mitglieder 
sowie Ehrengäste nahmen 
an der Veranstaltung teil.

Die Versammlung fand am 
14. Dezember 2025 statt und 
begann traditionell mit einer 
feierlichen Messe in der 
Pfarrkirche Bad Mitterndorf. 
Anschließend trafen sich die 
Mitglieder im Hotel Kogler 
zur Jahreshauptversamm-
lung. Obmann Karl-Heinz 
Wohlfahrter präsentierte da-
bei einen ausführlichen 
Rückblick über die Aktivitä-
ten der Ortsgruppe und 
stellte auch geplante Vorha-
ben für das kommende Jahr 
vor.

Unter den Ehrengästen be-
fanden sich Bürgermeister 
Herbert Hansmann, Haupt-
b e z i r k s o b m ann  Walte r 
Schwab sowie Bezirksob-
mann Andreas Sawka. In ih-
ren Grußworten würdigten 
sie das Engagement der 

Kameradschaftsbund blickt auf ein aktives Jahr zurück

Obmann Karl-Heinz Wohlfahrter berichtet vom Vereinsjahr.

Nachmittag in geselliger Runde. 

VEREINE

A-8982 Bad Mitterndorf, Tauplitzalm 7 
Tel.: +43 (0) 3688 / 2316 
Fax: +43 (0) 3688/2650 

www.hierzegger.at, email: info@hierzegger.at

Familie Hierzegger wünscht frohe Ostern!

Almhotel & Genussgasthof Hierzegger
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VEREINE

Moore und Höhlen montiert, 
vermessen und katalogisiert. 
Auch die jährliche Müllsam-
melaktion wurde wieder tat-
kräftig unterstützt. Darüber 
hinaus standen Fortbildun-
gen, Exkursionen und ver-
schiedene Dokumentations-
arbeiten auf dem Programm. 

Die Berg- und Naturwacht 
der Einsatzstelle Bad Mit-
terndorf leistet einen wich-
tigen Beitrag zum Schutz 
der Natur. Auch im Jahr 
2025 wurden wieder zahl-
reiche Projekte und Kont-
rollgänge durchgeführt, 
um die Umwelt im Einsatz-
gebiet zu schützen.

Zu den Aufgaben der Berg- 
und Naturwacht gehört es 
unter anderem, Schutzge-
biete zu kontrollieren, Besu-
cher über richtiges Verhal-
ten in der Natur zu informie-
ren und bei Problemen wie 
Müll, beschädigten Pflanzen 
oder der Störung von Wild-
tieren einzugreifen.

Projekte im Jahr 2025 

Im gesamten Einsatzgebiet 
wurden insgesamt 104 
Schutztafeln für Europa-
schutzgebiete, Naturschutz-
gebiete, Naturdenkmäler, 

Ein weiteres großes Projekt 
war die Anbringung mehre-
rer Nistkästen in den Schutz-
gebieten. Diese wurden 
ebenfalls erfasst, damit eine 
regelmäßige Nachbetreu-
ung – etwa Reinigung oder 
kleinere Reparaturen – ge-
währleistet werden kann.

Die Berg- und Naturwacht 
Bad Mitterndorf bedankt 
sich herzlich bei der Huber-
tusalm, bei Karl und Regina 
Egger, bei Reinhold Neuper, 
bei der Firma Tadic sowie bei 
der Gemeinde Bad Mittern-
dorf für die Unterstützung.

 Einsatz für Natur und Umwelt

Sie leisten einen wichtigen Beitrag zum Schutz der Natur.

VEREINE

FFROHEROHE  O OSTERFESTTAGESTERFESTTAGE   WÜNSCHTWÜNSCHT
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Samstag Ruhetag!

Frohe Ostern wünscht
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Auszeichnungen  
und Ehrungen

Für ihren Einsatz wurden 
EHBM d.V. Engelbert Haim 
mit dem Verdienstzeichen 

des LFV in Silber (2. Stufe) so-
wie HLM d.F. Thomas Fuchs 
mit dem Verdienstzeichen 
des LFV in Bronze (3. Stufe) 
ausgezeichnet. Eine beson-
dere Würdigung erhielt HBI 

a.D. Johann Zand, der zum 
Ehrenhauptbrandinspektor 
ernannt wurde. Die Wehrver-
sammlung klang anschlie-
ßend in kameradschaftlicher 
Atmosphäre gemütlich aus.

Am 20. Februar hielt die 
Freiwillige Feuerwehr Kai-
nisch ihre 133. Wehrver-
sammlung ab. Neben zahl-
reichen Kameraden nah-
men auch ABI Christian 
Demmerer und Bürger-
meister Herbert Hansmann 
als Ehrengäste teil.

HBI Robert Walkner konnte 
zur Versammlung viele Mit-
glieder begrüßen. In den Be-
richten des Kommandos 
und der Sonderbeauftrag-
ten wurde auf ein erfolgrei-
ches Jahr zurückgeblickt, 
während der Kassier über 
eine geordnete Finanzgeba-
rung informierte. Mit drei 
neu angelobten Mitgliedern 
erhält die Wehr zudem tat-
kräftige Verstärkung.

Wehrversammlung der FF Kainisch

 Freudige Gesichter bei der Wehrversammlung

EINSATZORGANE

Im Rahmen der Initiative 
„Gemeinsam.Sicher“ fand 
am 19. Februar im Skigebiet 
Tauplitzalm die Aktion „Cof-
fee with Cops“ statt. Rund 
300 Personen nutzten die 
Gelegenheit, mit der Polizei 
ins Gespräch zu kommen.

Die Veranstaltung wurde von 
Werner Lux von der Polizeiin-
spektion Bad Mitterndorf or-
ganisiert und fand bei der 
Hollhausmulde statt. The-
menschwerpunkte waren 
insbesondere Schidiebstahl 
sowie Schiunfälle. Ziel der Ak-
tion war es, Gäste und Einhei-
mische über mögliche Gefah-
ren zu informieren und prä-
ventive Tipps für mehr Sicher-
heit auf der Piste zu geben.

Coffee with Cops auf der Tauplitzalm

Der „Gemeinsam Sicher“ Stand auf der Tauplitzalm. 
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machten diesen Einsatz zu ei-
nem gefährlichen Unterfan-
gen. Die beiden Lawinenop-
fer hatten großes Glück, ihre 
gute Ausrüstung rettete ih-
nen das Leben. So konnten 
beide rechtzeitig den Lawi-
nenairbag aktivieren und 
blieben dadurch an der 
Oberfläche der Lawine. Ihre 
Ausrüstung wurde zum Teil 
verschüttet und verblieb in 
der Lawine. Der angeforder-
te Notarzthubschrauber C14 
nutzte ein kurzes Wetterfens-
ter für eine Windenbergung 
und beide wurden unverletzt 
in den Ort Tauplitz geflogen, 
wo sie ärztlich untersucht 
wurden.  

Weitere Einsätze  
und Übung

Ein weiterer Assistenzeinsatz 
wurde gemeinsam mit der 
Ortsstelle Stainach bei einem 
Lawinenabgang in Donners-
bachwald geleistet. Dabei 
wurde mit Hubschrauberun-
terstützung der gesamte La-
winenkegel abgesucht, bis 
man sicher war, dass nie-
mand verschüttet wurde. Bei 
einer Nachtübung in Bad Mit-
terndorf war die Übungsan-

Versorgung an Ort und Stelle 
konnte die Person mit Hilfe 
eines Akjas aus ihrer missli-
chen Lage gerettet werden. 

Die Bergrettung Bad Mit-
terndorf war in den vergan-
genen Wochen wieder stark 
gefordert. Mehrere Einsätze 
sowie eine Nachtübung 
zeigten einmal mehr, wie 
wichtig die schnelle Hilfe 
und die gute Zusammenar-
beit der Einsatzkräfte im al-
pinen Gelände sind.

Eine Wanderin stürzte bei ei-
sigen Verhältnissen am Ku-
mitzbergweg und wurde 
mittels Bergetrage abtrans-
portiert und dem Roten 
Kreuz übergeben. Dazu ka-
men noch zahlreiche Assis-
tenzeinsätze, bei denen an-
deren Ortstellen im Gebiet 
Unterstützung geleistet wur-
de.

Lawine am Roßkogel

Ein ernster Lawinenunfall 
hat te sich bei  ex trem 
schlechten Wetterbedingun-
gen im Gebiet Tauplitz auf 
der Nordseite des Roßkogels 
ereignet. Gemeinsam mit der 
Ortsstelle Tauplitz wurde ver-
sucht, den Lawinenkegel so 
rasch wie möglich zu errei-
chen. Der viele Neuschnee 
und die hohe Lawinengefahr 

nahme, dass sich eine Lang-
läuferin abseits der Loipe in 
einem steilen Graben verirrte 
und sich dabei verletzte. 
Nach einer medizinischen 

Bergrettung Bad Mitterndorf

Nachtübung

Lawineneinsatz in Donnersbachwald

Bergung einer Verletzten

EINSATZORGANE

Grill IMMOBILIEN  
VERWALTUNG GmbH

Thörl 91 
8983 Bad Mitterndorf 

T 0043 3623 2466 
M 0043 676 630 14 89 

hausverwaltung@gerhard-grill.at 
www.gerhard-grill.at

GANZ PERSÖNLICH   BESTENS BETREUT

wünscht  
frohe Osterfesttage!
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Gemeinsam mit Christoph 
Knappe, Christian Stocker 
und DJ HighTower wurde 
stimmungsvoll ins neue Jahr 
gefeiert. Ein Dank gilt allen 
Besucherinnen und Besu-
chern sowie der Uniqua Ge-
neralagentur Weixelbaumer 
& Team, Fleischerei Aichinger, 
der Gemeinde Bad Mittern-

„Beer Meets Kitchen“ - Nach 
mehrjähriger Pause kehrt 
das Charity Dinner unter 
dem Motto „Gutes Essen, 
Gutes Tun“ zurück. 

Am 10.04.2026 um 18:30 Uhr 
findet im Hotel Kogler das ex-
klusive 5-Gänge-Menü statt. 
Jeder Gang wird von einem 
anderen Koch zubereitet und 
von Biersommelier Dirk Firn-
haber mit einer passenden 
Bierspezialität begleitet. Der 
Reinerlös kommt der Arbeit 
des Roten Kreuzes zugute. Ti-
ckets: Buchhandlung Mandl, 
Tourismusbüro Bad Mittern-
dorf oder per E-Mail an bad-
mitterndorf@st.roteskreuz.at.

Silvester-Schneebar

Trotz geringer Schneemen-
gen konnte mit Unterstüt-
zung der Gemeinde Bad Mit-
terndorf eine Schneebar er-
folgreich umgesetzt werden. 

dorf und Digitaldruck XL für 
die Unterstützung.

Kulm

Für die Sicherheit am Kulm 
sorgte neben Freiwilliger 
Feuerwehr und Exekutive 
auch das Rote Kreuz. Unter 
Einsatz der Hilfseinheit Stai-
nach und Einsatzleitung von 
Michael Wohlmuther sowie 
Bezirksrettungskomman-
dant Gernot Leitner konnte 
der Kulm als Großevent pro-
fessionell abgewickelt wer-
den. Großer Dank gilt der 
Crashcrew, bereitgestellt 
durch die Rotkreuz-Dienst-
stelle Ausseerland, den zahl-
reichen Freiwilligen und aber 
vor allem unserer Partner-
dienststelle Redlham für die 
tatkräftige Unterstützung.

Erfolgreiche  Ausbildun-
gen

Die laufende Aus- und Wei-
terbildung sichert die hohe 
Qualität im Einsatzdienst:
• Michael Wohlmuther – Füh-
rungskräfte 3 (FK3)

• Markus Zandl – Notfallkom-
petenz (NKV)
• Tobias Kalsberger – Sanitä-
terausbildung
• Celina Peer und Florian Pe-
ter Fuchs – Ausbildung zum 
sicheren Einsatzfahrer
• Wolfgang Retschitzegger – 
Führungskräfte 1 (FK1)

Neu im Team begrüßen wir 
Paul Praßl als Zivildiener. 

Erste-Hilfe-Kurs

18.04.2026, 08:00–16:00 Uhr, 
Rot-Kreuz-Dienststelle, Thörl 
77, Bad Mitterndorf Anmel-
dung: www.erstehilfe.at oder 
0800 / 222 144

Wir suchen  
engagierte Menschen

Ob Zivildienst, Freiwilliges 
Soziales Jahr oder ehrenamt-
liche Mitarbeit im Rettungs-
dienst, Blutspendedienst, Kri-
seninterventionsteam oder 
Krankentransport – jede Un-
terstützung zählt.
Kontakt: Adi Grill, 0664 444 
1064

Neuigkeiten vom Roten Kreuz Bad Mitterndorf

Gute Stimmung bei der Silvesterbar

EINSATZORGANE

""S'KRIEMANDLS'KRIEMANDL""  am Lawinensteinam Lawinenstein   
  1880  m Seehöhe1880 m Seehöhe   

Te l .  0 3 6 8 8 / 2 9 3 2 5Te l .  0 3 6 8 8 / 2 9 3 2 5
Markus Hierzegger und sein Team wünscht allen Einheimischen  

und Gästen frohe Ostern und bedankt sich für die Treue!
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Alles Fasching beim TC

Mit der Teilnahme von 16 Paa-
ren war die Freude auf das all-
jährliche Faschingsturnier am 
Faschingfreitag groß. Im 
sportlichen Maskera-Finale 
setzten sich Marina und Mat-
thäus gegen Marlies und Niki 
durch. Platz 3 ging an Elke 
und Markus. Zu den Siegern 
der Herzen wurden heuer Di-
ana und Michael gekürt. Der 
Kostümpreis ging an die 
Gruppe „Der Schuh des Mani-
tu“ sowie an „Prediger Moses“. 
Ein großes Dankeschön geht 
an den Vereinswirt Stefan, der 
die Gäste den ganzen Tag 
hervorragend versorgte. Der 
TC möchte sich auf diesem 
Wege nochmals ganz herz-
lich bei den Sponsoren der 
Sachpreise - Mikes Tennis-
shop, Bäckerei Reisinger, Flei-
scherei Diechtl – bedanken. 
Am Faschingssonntag war 
auch eine Abordnung des TC 
beim Faschingsumzug in Bad 
Mitterndorf vertreten. Unter 
dem Motto „Schuh des Mani-
tu“ sorgten die Mitglieder mit 
viel Kreativität, Humor und 
großem Einsatz für beste 
Stimmung entlang der Stre-
cke. Mit originellen Kostümen 
war die Gruppe ein echter 
Hingucker und trug zur aus-

Hause tragen. Die mit Span-
nung erwartete Revanche 
wird im April in Bad Ischl ge-
spielt.

40-jähriges Jubiläum 

Ein besonderes Highlight die-
ses Jahres wird die Feier des 
40-jährigen Vereinsjubiläums 
von 4.bis 6. Juni 2026, beglei-
tet von der großen Kinder- 
und Jugend-Turnier-Serie. 

„An einem unvergesslichen 
Programm arbeiten wir be-
reits“, so Obmann Christian 
Sturm. Im Juli und August 
geht’s dann weiter mit dem 
sehr beliebten Sommer-Trai-
ningslager für alle Kinder und 
Jugendliche, die mit Spaß 
und Teamgeist Tennis erler-
nen möchten.
Informationen und Anmel-
d u n g e n  w i e  i m m e r 
unter:www.sportwerk-kg.at, 
info@sportwerk-kg.at, Ten-
nishotline: 0664 6556613

Erfolgreiche Turniere, star-
ke Jugend und ein bevor-
stehendes 40jähriges Ver-
einsjubiläum. Der Tennis-
club ist stolz und freut sich 
auf den bevorstehenden 
Sommer.

Die Neuauflage des Generati-
onenturniers war heuer ein 
echtes Highlight im Vereins-
kalender. Insgesamt 12 Kin-
der und 8 Erwachsene kämpf-
ten im Modus „jeder Jugend-
liche spielt mit jedem Alten“ 
Runde um Runde – jeweils 
mit einem neuen Partner. 
Jede Menge abwechslungs-
reiche und herausfordernde 
Spiele waren garantiert. Zum 
verdienten Sieg durfte Maxi 
Longin und Franz Wimmer 
gratuliert werden, die sich ge-
gen Leo Wimmer und Benny 
Loitzl durchsetzen konnten. 
Ein herzliches Dankeschön 
geht an die großzügigen Un-
terstützer: Hans Hösele, Fred 
Sauer, Wir sind Kulm, s’Platzl 
und Hotel Kogler

„Es war mir eine große Freude, 
den Tag mit unserer TC-Ju-
gend zu verbringen und zu 
sehen, wie cool und mit wie-
viel Spaß alle spielten“, so die 
Organisatorin Christl Kogler.

gelassenen Faschingsgaudi 
bei.

Beim Nikolospiel

Auch beim letzten Nikolo-
spiel war der TC wieder mit 
einem Stand vertreten. Ab 
18:00 Uhr wurde vor der Ge-
meinde ausgeschenkt. Ange-
boten wurden Glühmost, Kin-
derpunsch,  Rum - und 
Schnapstee sowie der welt-
berühmte Tennis-Zottler. Alle 
Einnahmen gingen wie im-
mer in die Jugendkassa. Vie-
len Dank an alle, die vorbeige-
kommen sind und den TC da-
mit unterstützt haben.

Jugend Vereinskampf

Am 08.02.2026 fand der erste 
Vergleichskampf der TC Ju-
gend gegen den TC Moser-
gütl Bad Ischl statt. In 10 Ein-
zel und 5 Doppel konnten die 
Bad Ischler den Sieg nach-

Tennisclub Grimming Therme Bad Mitterndorf

TC Jugend voll motiviert

Große Gaudi beim Faschingsturnier.

Siegerehrung beim Generationenturnier

SPORT
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Wie immer großartige 
Stimmung und 20 Mann-
schaften beim alljährli-
chen Treiber-Wimmer-
FAN-Turnier des ASV Bad 
Mittendorf. 

In einem spannenden Finale 
holte sich die Mannschaft 

„Rigips“ den Sieg vor dem 
Team „Hittn Zauchn“. Jörg 
Schörkhuber (Durchblick mit 
Weitblick) bekam den Titel 
bester  Fan und Chrisi 
Schnupp (Hittn Zauchn) wur-
de zum besten Tormann ge-
wählt. Tanja Nebl (Die wilden 
Hühner) kürte sich zur 7m-
Königin. Petar Vlacic (Hittn 
Zauchn) wurde zum Tor-
schützenkönig und Lars Möl-
ler (Rigips) zum besten Spie-
ler gewählt.  Die höchste Nie-
derlage und somit der Ge-
winn des Schraubens ging 
an das Team Installations-
technik Hübl. Den Kostüm-
preis gewann, wie bereits im 
Vorjahr, das Team Take Five 
Verstrickt und Verkaspert.

Funktionäre, Trainer und 
Spieler waren wieder am 
Kulm im Einsatz. 

Viele Freunde und Fans des 
ASV Bad Mitterndorf sowie 
die Krampusgruppe „Go-
morrha Teifin“ aus Thalgau 
nahmen sich Zeit und unter-
stützten uns bei der Arbeit 
im ASV-Publikumszelt. Nur 
gemeinsam konnten wir das 
Kulmwochenende wieder 
unvergesslich machen. DJ 
Armin heizte bis zum Schluss 

Der ASV dankt allen Teilneh-
mern und Zusehern für die 
tolle Stimmung und die auf-
wendigen Kostüme, sowie 
beim Organisationsteam des 
ASV Bad Mitterndorf rund 
um die Veranstaltung. Auf 
ein Wiedersehen 2027.

die Stimmung so richtig auf 
und es wurde bis zum Ende 
gefeiert. Danke an alle Besu-
cher unseres Publikumszel-
tes. Ein großer Dank gilt aber 
auch den Einsatzkräften der 
Feuerwehren, Polizei und 
Rettung sowie dem Sicher-
heitspersonal. 

Gemeinsam sind wir stark, 
die ASV Familie.

Legendäres Fan-Turnier

Auch der ASV ist Kulm 

Frauenpower beim Elfmeterschießen

Team Samstag des ASV Bad Mitterndorf

Passend zum Valentinstag: das Team Hollhaus
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Nach dem erfolgreichen 
Camp im vergangenen 
Jahr macht das Fußball-
camp der Fundación Real 
Madrid Clinics heuer erst-
mals beim FC Sportalm 
Tauplitz Station. 

Kinder und Jugendliche im 
Alter von 7 bis 16 Jahren ha-
ben dabei die Möglichkeit, 
fünf Tage lang unter profes-
sioneller Anleitung zu trai-
nieren und Fußball auf 
höchstem Niveau zu erleben.

In insgesamt zehn Trainings-
einheiten arbeiten geschulte 
Trainer mit modernen Trai-
ningsmethoden an Technik, 
Spielverständnis und Koordi-
nation. Gleichzeitig stehen 

Teamgeist, Fairness und die 
Freude am Fußball im Mittel-
punkt. 

Die Fundación Real Madrid 
Clinics zählen zu den größ-
ten Fußballschulen der Welt 
und bringen die Trainings-
philosophie des spanischen 
Rekordmeisters Real Madrid 
zu jungen Fußballbegeister-
ten nach ganz Europa.

Interessierte Kinder und Ju-
gendliche können sich direkt 
über die Fundación Real Ma-
drid Clinics anmelden.

Königliches Fußballcamp in Tauplitz

Das Real Madrid Camp …

… begeistert junge Kicker.027 nemetz OW 1-8 quer_Layout 1  07.03.2026  21:07  Seite 1
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wünscht ein frohes Osterfest!
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wünscht frohe Osterfesttage
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Viele starke Rennen, zahlreiche Podestplätze und enga-
gierter Nachwuchs: Der Wintersportclub Bad Mittern-
dorf blickt auf eine äußerst erfolgreiche Wintersaison 
zurück. Bei regionalen, nationalen und internationalen 
Wettkämpfen zeigten die Athletinnen und Athleten des 
WSC mit großem Einsatz ihr Können.

Besonders der Nachwuchs des WSC präsentierte sich in dieser 
Saison in sehr guter Form. Bei Bewerben wie dem Landescup, 
dem Salzkammergutcup, dem Blaa-Alm-Lauf sowie bei Wett-
kämpfen in Trofaiach, Kobenz oder Tiefbrunnau konnten die 
jungen Läuferinnen und Läufer mehrfach Spitzenplätze errei-
chen und wichtige Wettkampferfahrung sammeln.
Auch in der Nordischen Kombination waren WSC-Athleten er-
folgreich im Einsatz. Beim Finale des Austriacups in Eisenerz 
konnte sich Kilian van Baarle im starken Teilnehmerfeld be-
haupten und zeigte erneut, dass er in seiner Altersklasse vor-
ne mitlaufen kann.

Steiralauf
Ein besonderes Highlight war der Steiralauf mit Kids Race. 
Rund 180 Kinder aus ganz Österreich nahmen daran teil, dar-
unter 32 Nachwuchssportlerinnen und -sportler des WSC Bad 

Mitterndorf, die sich vor heimischem Publikum hervorragend 
präsentierten.
Auch beim Hauptbewerb des Steiralaufs gab es Grund zur 
Freude: Viele heimische Sportler zeigten eine Top-Leistung. 
Allen voran Michael Grick, er sicherte sich den Sieg und erfüll-
te sich damit einen persönlichen Traum. Erst vor fünf Jahren 
hatte er mit dem Langlauf begonnen und damals bereits ge-
sagt, dass er einmal den Steiralauf gewinnen möchte. Ein Ziel, 
das er nun eindrucksvoll erreichen konnte.

Nationale und internationale Bewerbe
Auch auf nationaler Ebene konnten Athletinnen und Athleten 
des WSC groß aufzeigen. Bei Bewerben in Ramsau, Saalfelden 
und Hinterstoder wurden starke Ergebnisse erzielt. Bei den ös-
terreichischen Meisterschaften der Juniorinnen gewann Ka-
tharina Fuchs die Silbermedaille im Sprint, während David 
Fuchs bei den Staatsmeisterschaften der Allgemeinen Klasse 
Bronze holte. In weiteren Austriacup-Rennen konnten beide 
zudem Siege feiern. Auf internationaler Bühne war Fabio 

Erfolgreiche Saison für den WSC 

Erfolgreiches Team Krungl beim Steiralauf Salzkammergutcup
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Obermeyr im Weltcup der Nordischen Kombination im Ein-
satz. Nach einem schwierigen Saisonstart aufgrund einer 
Blinddarmoperation kämpfte er sich eindrucksvoll zurück 
und erreichte mehrere starke Platzierungen bei Weltcupbe-
werben.

Erfolgreiche Teamleistungen
Auch im Team gab es Grund zur Freude: Bei den Bundesmeis-
terschaften der Schulen stellte der WSC einen großen Teil des 
Mädchen-Teams des BG/BRG Stainach. Nach starken Wett-
kämpfen konnte sich das Team schließlich den Titel des Bun-
desmeisters der Schulen sichern. Neben den sportlichen Er-
folgen war der WSC auch organisatorisch aktiv. Beim Weltcup-
wochenende am Kulm unterstützte der Verein die Durchfüh-
rung des Langlaufrennens der Nordischen Kombinierer und 
stellte unter anderem Vorläufer.

Mädls bei den Schul-Bundesmeisterschaften

Beim Finale Steirischer Landescup
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Vereinslauf und Ortsskitag des WSV Tauplitz

Die Eisschützen berichten

Bei strahlendem Kaiserwet-
ter fand am 8. März 2026 auf 
der Grafenwiese der Ver-
einslauf des WSV Tauplitz 
statt. Gleichzeitig wurde 
auch der Ortsskitag der Tau-
plitzer Vereine ausgetragen. 

Insgesamt 99 Starterinnen 
und Starter stellten sich dem 
von Max Kersch gesetzten 
Kurs und kämpften um die 
besten Zeiten. Den Auftakt 
bildete traditionell das Ren-
nen der Torrichter um die 

„Goldene Gams“ von Tauplitz. 
Anschließend star teten 
pünktlich um 9.30 Uhr die 
Bambinis, Kinder und Schüler 
in ihre Bewerbe. Mit zuneh-
mender Startnummer wurde 
das Tempo immer höher und 
die Entscheidungen fielen oft 
nur um wenige Hundertstel 

Spannende Entscheidun-
gen gab es beim Wintercup 
und Gedenkturnier in der 
Stocksporthalle.

In der Stocksporthalle Bad 
Mitterndorf ging der Winter-
cup 2025/26 nach mehreren 
spannenden Runden zu 
Ende. Acht Mannschaften 

Gedenkturnier zum 
Wintercup-Abschluss

Zum Abschluss der Serie 
fand außerdem das „Franz 
Reissinger – Heli Leitner“ Ge-
denkturnier statt. Dabei 
konnte sich die Mannschaft 

„Wüstenrot Schiefer“ mit 12 
Punkten den Sieg sichern. 

Sekunden.

Den Titel der Vereinsmeiste-
rin und des Vereinsmeisters 
des WSV Tauplitz sicherten 
sich Florentine Marhold und 
Jonas Eker. Beim FC Tauplitz 
gewann Markus Frühwirth, 
bei der Bergrettung Tauplitz 
setzte sich Manuel Mössel-
berger durch. Den Titel der 
Musikmeisterin holte sich 
Emma Moser.
Der WSV Tauplitz bedankt 
sich bei allen Teilnehmern so-
wie bei den Helfern für die 
gelungene Veranstaltung. 
Ein besonderer Dank gilt dem 
Team der Grafenwiese Taup-
litz, Mario Seebacher für die 
Unterstützung während der 
Rennsaison sowie Roland 
Peer für die Drohnenaufnah-
men. 

kämpften über mehrere Mo-
nate um Punkte, den Winter-
cup-Pokal und attraktive 
Preise. Am Ende setzte sich 
die Mannschaft „Langmör-
tel“ mit 12 Punkten knapp 
durch. Dahinter folgten 

„ÖBF“ mit 11 Punkten sowie 
„4 Bier“ mit 10 Punkten. 

Den zweiten Platz belegte 
„Langmörtel“ mit 10 Punkten. 
Auf dem dritten Platz lande-
te die Mannschaft „4 Bier“ 
mit 8 Punkten.

Beim Ortsskitag in Tauplitz …

Erfreute Gesichter…

… ging es um Hundertstel. 

… beim Wintercup Abschluss.

SPORT 
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Der Kulm präsentierte sich 
den insgesamt 26.200 
Fans auch heuer wieder als 
Bühne für spektakulären 
Wintersport. Heuer sogar 
mit Weltpremiere. 

Bereits am Freitag sorgte 
eine Premiere für Aufsehen: 
Erstmals in der Geschichte 
der Nordischen Kombinati-
on fand ein Bewerb auf einer 
Skiflugschanze statt. Öster-
reichs Aushängeschild Jo-
hannes Lamparter beein-
druckte im Sprungdurch-
gang mit einem Flug auf 
236,5 Meter und ging als 
Führender in den Langlauf-
bewerb. In der Loipe entwi-
ckelte sich ein packendes 
Duell mit dem Finnen Ilkka 
Herola, der sich schließlich 
im Zielsprint knapp durch-
setzen konnte.

Österreichische Erfolge 
im Skifliegen

Am Samstag verwandelten 
13.100 begeisterte Fans den 
Kulm in ein rot-weiß-rotes 
Fahnenmeer. Stephan Emba-
cher führte nach dem ersten 
Durchgang, musste sich im 
Finale jedoch knapp ge-
schlagen geben und belegte 
Rang zwei. Jonas Schuster 
jubelte als Dritter über sei-
nen ersten Weltcup-Podest-
platz. Auch Daniel Tschofe-
nig und Maximilian Ortner 
sorgten mit den Rängen vier 
und fünf für ein starkes 
Mannschaftsergebnis der 
Österreicher.

Prevc fliegt zum  
Schanzenrekord 

Der Sonntag brachte den 

zu einem echten Winter-
sportfest.
Auch im Ort wurde gefeiert: 
Bei der Weltcupparty und 
Siegerehrung im Dorf klang 
das erfolgreiche Skiflug-Wo-

krönenden Abschluss des 
Wochenendes. Der Slowene 
Domen Prevc sicherte sich 
auch den zweiten Weltcup-
bewerb und damit das Ski-
flug-Double am Kulm. Mit ei-
nem Flug auf 245,5 Meter 
stellte er zudem einen neuen 
Schanzenrekord auf und 
überbot damit zehn Jahre 
nach der Skiflug-WM 2016 
die Bestmarke seines Bru-
ders Peter Prevc. Bester Ös-
terreicher war erneut Ste-
phan Embacher, der wie am 
Vortag Rang zwei belegte. 
Der Norweger Johann André 
Forfang komplettierte das 
Podium.

Stimmungsvoller Rahmen 

Neben den spor tlichen 
Höchstleistungen sorgten 
auch zahlreiche Rahmenpro-
grammpunkte für beste Un-
terhaltung. Frühschoppen 
mit Bieranstich und Musikka-
pelle, eine spektakuläre 
Flugshow der Red Bull Flying 
Bulls sowie der beliebte Kids 
Day mit rund 1.000 Schüle-
rinnen und Schülern mach-
ten das Skiflug-Wochenende 

chenende in ausgelassener 
Atmosphäre aus. Der Kulm 
präsentierte sich damit ein-
mal mehr als perfekter Gast-
geber und als weltbekannte 
Bühne für den Skisport.

Skiflugfest am Kulm 

In Feierstimmung

Weltpremiere bei den Nordischen

Emotionen garantiert am Kulm
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Schützenverein 
Die Bad Mit terndor fer 
Schützen blicken auf eine 
erfolgreiche Saison zurück 
und freuen sich gleichzeitig 
über großes Interesse am 
Schießsport.

Neue Schützinnen und 
Schützen, egal ob Anfänger 
oder Fortgeschrittene, sind 
jederzeit willkommen und 
können den Sport unver-
bindlich ausprobieren. Trai-
niert wird regelmäßig Diens-
tag und Freitag ab 18 Uhr in 
der Grimminghalle. Die Mit-
glieder des Schützenvereins 
stehen dabei gerne mit 
Tipps und Unterstützung zur 
Seite. Neben sportlichen Er-
folgen steht vor allem die 
Förderung des Nachwuch-
ses und die Gemeinschaft im 
Verein im Mittelpunkt. Der 
Schützenverein Bad Mittern-
dorf ist stolz auf die sportli-
chen Leistungen seiner Mit-
glieder und freut sich über 
alle Interessierten, die den 
Schießsport kennenlernen 
möchten.

Begeisterte 
Nachwuchsschützen

Besonders erfreulich war der 
Besuch von Schülerinnen 
und Schülern der NMS Bad 
Mitterndorf, die im Rahmen 

eines Schnuppertrainings 
den Schießsport kennenler-
nen konnten. Mit großer Be-
geisterung und viel Konzen-
tration waren die Jugendli-
chen bei der Sache und er-
zielten bereits beachtliche 
Ergebnisse.

Erfolge bei 
Landesmeisterschaften

Auch sportlich gab es zuletzt 
Grund zur Freude. Bei den 
steirischen Landesmeister-
schaften von 6. bis 8. März 
2026 in Knittelfeld konnte 
Christine Makos hervorra-
gende Ergebnisse erzielen. 
In der Disziplin Luftpistole 5 
(LP5) sicherte sie sich den 1. 
Platz und damit den Landes-
meistertitel. In der Disziplin 
Luftpistole stehend frei (LP1) 
erreichte sie zusätzlich den 3. 
Platz. Aufgrund dieser star-
ken Leistungen wurde Chris-
tine Makos vom steirischen 
Landessportleiter für die ös-
terreichischen Staatsmeis-
terschaften Ende März in 
Kärnten nominiert. Auch 
OSM KOR Werner Makos 
wurde aufgrund seiner Qua-
lifikationsergebnisse und 
konstant guten Wettkampf-
ergebnisse in der Disziplin 
LP1 für die Teilnahme aufge-
stellt.

Schüler der Mittelschule …

… auf Besuch bei den Schützen. 
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Funkleistungsabzeichen in Silber erhalten

SCHNAPPSCHÜSSE

Tormann Jakob Pichler wechselt 

zum GAK – wir wünschen alles Gute.

Beim diesjährigen legendären Guglhupfspringen.

Die Nikologruppe Bad Mitterndorf folgte einer Einladung der Universität Re-

gensburg und präsentierte dort einige Figuren des altüberlieferten Nikolospie-

les. Mit ihrem Besuch brachten sie ein Stück gelebter Tradition aus dem Aus-

seerland auf den Campus.

Ausschank des FC Tauplitz beim Kulm

 Der Ironman für Fussballer: 23. Snow Soccer des FC Tauplitz

Regional ... 
     FRÜHSTÜCKEN 
              MITTAGESSEN 
                      EINKAUFEN

www.hoamatgfueh.at 
+43 3623/220555 

wünscht frohe Osterfesttage!
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Frohe Osterfesttage wünscht
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8983 Bad Mitterndorf 202 - www.hilbel.at - Email: malermeister@hilbel.at
Tel.: 0664/2729128 

Frohe Osterfesttage wünscht 
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Ein frohes Osterfest wünscht
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wünscht frohe Osterfesttage!
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BIRGIT TAXACHER 
Diplom Visagistin  
Farb-, Typ- & Stilberatung 
Wimpern und Augenbrauen Lifting 
Kainisch 115, 8984 Bad Mitterndorf 
Telefon: +43 (0)676 6006450 
Email: taxacher.birgit@gmail.com 

wünscht  
frohe Ostern!
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8983 Bad Mitterndorf, Hauptstraße 150, Tel. 03623/38109 
www.grimmingsport.at

Ein frohes Osterfest  
wünscht

Öffnungszeiten: Mo.- Di. 9.00 -12.00, 14.30 -18.00 Uhr / Mi. 9.00 -12.00 Uhr / Do.- Fr. 9.00 -12.00, 14.30 -18.00 Uhr / Sa. 9.00 -12.00 Uhr
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